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RÜCKBLICK DES BÜRGERMEISTERS....

140 Jahre FF-Pillmersried 
unserer Partnergemeinde Rötz

50 Jahre SKV Altenmarkt

Renovierung der
Volksschulklassen 

50 Jahre SKV Altenmarkt

Kardinal Schönborn feierte die Festmesse anlässlich des 
25-Jahr-Jubiläums der Brüder Samariter und des 

60. Geburtstages von Pater Gabriel und Pater Alois Hüger 

Pferdefestival beim 
Gestüt Winter

©Erich Satran©Erich Satran

Bauernmarkt am Hafnerberg
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Ein Sommer, wie ihn kaum je-
mand erwartet hat, liegt hinter 
uns – nicht durchgehend heiß 
und auch regnerisch – die Natur 
dankt dafür – ein Sommer, wie er 
eigentlich früher oft war. 
Viele Veranstaltungen in der Som-
merzeit prägten unser Gemeinde-
leben: „Rock in Altenmarkt“, Feu-
erwehrfeste, Sonnwendfeiern, 
Kirchweihfest mit dem 1. Chöre-
treffen, „Heinz Erhardt – die Show“ 
und „Jörg Schneider & Friends 
9.0“ im Rahmen des Kultursom-
mers Altenmarkt, „Sommer Open-
Air“ und schließlich das „NÖ-Pfer-
defestival“ am Gestüt Winter. Nun 
sind Urlaub und Ferien vorbei und 
der Alltag hat uns wieder. 
Eine Zeit der Jubiläen liegt hinter 
uns, andere warten aber schon 
auf uns und darüber dürfen wir 
uns doch wirklich freuen. Vorerst 
aber blicken wir auf den Ferienbe-
ginn zurück, als ich mit einer klei-
nen Abordnung beim Jubiläums-
fest „140 Jahre FF-Pillmersried“ 
unserer Partnergemeinde Rötz in 
Bayern zu Besuch war. Das Fest 
war außergewöhnlich, weil es Di-
mensionen hatte, die wir in dieser 
Form nicht gewöhnt sind: riesen-
großes Festzelt, Umzug mit Wa-
gen und Traditionsgruppen, Hl. 
Messe etc.  Wir wurden wie immer 
freundschaftlich aufgenommen 
und haben diese Tage in der Ober-
pfalz wirklich genossen.
Im Sommer wurden wieder not-
wendige Sanierungsmaßnahmen 
in unserer Volksschule vorgenom-
men. Da nun alle Klassen mit elek-
tronischen Tafeln ausgestattet 
sind, mussten alte Tafeln entfernt 
werden. Dabei stieß man auf zum 
Teil unverputzte Wände, sodass 
diese natürlich verputzt wurden. 
Dass danach ein Anstrich folgte, 

erscheint logisch, aber auch eine 
zweite Klasse bekam einen neuen 
Anstrich, damit sich unsere Schü-
lerinnen und Schüler in ihren Räu-
men wieder wohlfühlen.
Die Landjugend Hafnerberg-Nös-
tach nahm auch heuer wieder am 
„Projekt-Marathon“ teil, bei dem 
der Sprengel von der Gemeinde 
eine gemeinnützige Aufgabe ge-
stellt bekommt und diese in 
42,195 Stunden erledigen muss. 
Dazu gehört auch eine Projekt-
präsentation und ständige Infor-
mationen via digitaler Medien zu 
vermitteln. Aufgabe am 29., 30., 
und 31. August war, den neuen 
WC-Container am Festplatz Haf-
nerberg zuerst zu streichen und 
anschließend mit Holz zu verklei-
den, damit er sich dem Ortsbild 
besser anpasst. Zusatzaufgabe 
war, die daneben befindlichen E-
Tankstellen mit Pflastersteinen zu 
versehen. Die Landjugendmit-
glieder haben die gestellten Auf-
gaben mit Bravour erledigt und 
wieder einmal bewiesen, wie sehr 
eine geeinte Gruppe im Stande 
ist, Unmögliches möglich zu ma-
chen. Gratulation und vielen Dank 
für das Engagement, ihr seid 
großartig!
Großartiges schaffte auch die jun-
ge Hafnerbergerin Nora Daxböck, 
die bei der Junioren-WM im Volti-
gieren in Stadl-Paura (OÖ) mit ih-
rem Team die Gold-Medaille er-
reichte, sich also Weltmeisterin 
nennen darf. Die ganze Gemeinde 
und natürlich ich, als Bürgermeis-
ter ganz besonders, gratulieren zu 
dieser Leistung herzlich – die ers-
te Weltmeisterin aus Altenmarkt 
– wie toll klingt das! Mehr dazu in 
einem eigenen Artikel in dieser 
Zeitung (Seite 17).
Dank der Initiative der Dorfge-
meinschaft Altenmarkt und Ma-
lermeister Rudolf Parzl konnte das 

„Heimkehrerbründl“ in Alten-
markt renoviert werden und bei 
einem Fest am 24.8. wurde auch 
an das große Waldfest (Sommer-
fest) im August des Jahres 1925 
erinnert, bei dem damals nahezu 
3000 Festgäste anwesend waren 
und der Reinertrag zur Errichtung 
der Festenberg-Warte verwendet 
wurde. Herzlichen Dank für die 
Initiative, das Engagement und 
die vielen Arbeitsstunden, damit 
ein Felddenkmal unserer Gemein-
de nicht in Vergessenheit gerät.
Vor 25 Jahren begann auch die 
verdienstvolle Arbeit unseres Ge-
meindearztes Dr. Friedrich Ipolt 
jun. in unserer Gemeinde und 
deshalb lud die Marktgemeinde 
am 29. August zu einem kleinen 
Straßenfest vor die Praxis ein, bei 
dem man gemütlich dieses Jubi-
läum feierte. Viele Menschen folg-
ten der Einladung. Herzlichen 
Dank an Dr. Ipolt für seine zuver-
lässige, kompetente und freundli-
che medizinische Versorgung der 
Bevölkerung, in der Hoffnung, 
dass das noch viele Jahre so 
bleibt.
Auch die „Brüder Samariter der 
Flamme der Liebe des Unbefleck-
ten Herzens Mariens“ wirken seit 
25 Jahren in unserer Gemeinde, 
mittlerweile auch in der ganzen 
Region und begingen daher am 
26. August mit einer Festmesse, 
die von Kardinal Schönborn zele-
briert wurde, dieses Jubiläum. 
Dass auch noch Dechant Alois 
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Hüger und sein Bruder Gabriel ih-
ren 60. Geburtstag feierten, 
machte diesen Tag zu einem ganz 
besonderen. Viele Gäste folgten 
der Einladung und anschließend 
wurde bei einer Agape noch auf 
die Jubiläen angestoßen. Herzli-
chen Dank an alle Brüder der Ge-
meinschaft und vor allem an die 
beiden Priester für ihr Wirken in 
der Marktgemeinde. Schön, dass 
sie bei uns sind und zu uns gehö-
ren.
Am Samstag, dem 20. September 
2025, fand der „Floriani-Marsch“, 
die Wallfahrt der Niederösterrei-
chischen Feuerwehren, in Alten-
markt an der Triesting statt. Viele 
Teilnehmer durften begrüßt wer-
den. Nach einem gemütlichen 
Frühstück beim Feuerwehrhaus, 
konnten die Teilnehmer unter 
zwei Strecken wählen (3 km und 5 
km). Nach der Absolvierung der 
Wege feierte Landesfeuerwehr-
kurat Mag. Pater Stephan Holpfer 
OSB auf dem Festplatz eine Hl. 
Messe, danach erfolgten das Mit-
tagessen und ein gemütlicher 
Ausklang beim Feuerwehrhaus. 
Ein großes „Vergelt´s Gott“ an die 
Organisatoren für einen wunder-
schönen Tag in Altenmarkt. Ihr 
habt unsere Marktgemeinde lan-

desweit positiv präsentiert.
Abschließend darf ich auf ein wei-
teres Jubiläum hinweisen: Unsere 
weithin bekannte Musik-Mittel-
schule Weissenbach feiert heuer 
ihr 50-jähriges Bestehen mit ei-
nem großen Festakt am 17.  Okto-
ber in der Sporthalle der Schule. 
50 Jahre, in denen den Kindern 
Vieles beigebracht wurde, sie auf 
das Leben vorbereitet wurden 
und zahlreiche Erfolge in ver-
schiedensten Bereichen (z.B. 
Cross-Country-Läufe, Mathema-
tik-Olympiaden, Landes- und 
Bundesjugendsingen etc.), er-
reicht wurden:
„§ 2 - Schulorganisationsgesetzes, 
Aufgabe der österreichischen Schu-
le: Die österreichische Schule hat 
die Aufgabe, an der Entwicklung 
der Anlagen der Jugend nach den 
sittlichen, religiösen und sozialen 
Werten sowie nach den Werten des 
Wahren, Guten und Schönen durch 
einen ihrer Entwicklungsstufe und 
ihrem Bildungsweg entsprechen-
den Unterricht mitzuwirken. Sie hat 
die Jugend mit dem für das Leben 
und den künftigen Beruf erforderli-
chen Wissen und Können auszu-
statten und zum selbsttätigen Bil-
dungserwerb zu erziehen.“ 

All diesen Aufgaben versuchte die 
Musik-Mittelschule Weissenbach 
mit allen Pädagogen und Pädago-
ginnen in den letzten 50 Jahren 
gerecht zu werden. Dafür sei ih-
nen ein aufrichtiger Dank ausge-
sprochen, verbunden mit der 
Hoffnung, dass dieser Schule dies 
auch in Zukunft gelingen möge. 
Am Ende meines Beitrages wün-
sche ich, wie jedes Jahr, allen 
Schulanfängern, aber auch allen 
bereits aktiven Schülerinnen und 
Schülern viel Glück und Spaß 
beim Lernen und allen Gemein-
debürgerinnen und Gemeinde-
bürgern einen wunderbaren 
Herbst.

ÖkR Josef Balber
(Bürgermeister der Marktgemeinde 

Altenmarkt an der Triesting)
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Medical Air Ambulance Service Austria
Wien- Bez. Baden - Wr. Neustadt - Bez. Oberpullendorf

24/7  Tel.: 01/6625050
E-Mail: o�ce@maasa.at

www.maasa.at

Krankentransporte (auch weltweit), bei
Bedarf mit Notarztbegleitung

Fahrten zur Kur- und Rehabilitation

Rollstuhl- und Behindertentransporte

Privatfahrten (für div. Erledigungen)

24-Stunden-Betreuung zu Hause

Krankenbeföderung für gehfähige Patienten

Ambulanzflüge

Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr Wir bewegen Kranke  Und das seit mehr 
als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, als 25 Jahren  Mit sehr viel Sorgfalt, 

Kompetenz und VerantwortungKompetenz und Verantwortung

Das versprech ich IhnenDas versprech ich Ihnen

SANITÄTSRAT
Hubert A. PELIKAN

Geschäftsführer

.
.

.

.

Für Krankenbeförderung,

Für Krankenbeförderung,
    Krankentransporte

    Krankentransporte     od. Rehabfahrten
     od. Rehabfahrten       rufen Sie bitte
       rufen Sie bitte01 / 662 50 50
01 / 662 50 50

Geschätzte Gemeindebürger!

Unsere Gemeinde verfügt über 
ein Straßen- Güter- Reit- und Rad-
wegenetz von rund 70 km.
Unser Bestreben ist es dieses in 
bestmöglichem Zustand zu erhal-
ten.
Diese laufenden Instandhaltun-
gen fordern unser Budget und 
unsere Mitarbeiter ziemlich. So 
werden nach gemeinsamen Über-
legungen Prioritäten gesetzt. 

Manchmal erscheint den Gemein-
debürgern diese Prioritätenset-
zung nicht gerecht. 
Ich möchte hier um Verständnis 
bitten, wenn Sanierungsmaßnah-
men etwas hinausgezögert wer-
den. 
Jedem Betroffenen wird natürlich 
die Möglichkeit geboten selbst 
Hand anzulegen. Und tatsächlich 
gibt es Bürger, die kleinere Schlag-
löcher wieder auffüllen, oder gar 
überhängende Äste oder Sträu-
cher zurückschneiden.
Ein Dankeschön all jenen, die zu-
erst selbst Hand anlegen bevor 
sie zum Telefon greifen und ihre 
Sorgen auf dem Gemeindeamt 
deponieren.

Meint Ihr
Vizebürgermeister
Anton Pechhacker
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STAATLICH  KONZESSIONIERTES  IMMOBILIENBÜRO 
 
 
      www.IMMOBILIENOPTIMIERUNG.at 

 

 
 
GARTENWOHNUNG EBENERDIG NEUBAU! Zwischen 
Schloßpark SCHÖNBRUNN und S-Bahn Meidling, U6! 
 
1120, Hohenbergstraße: 52m² Wohnfläche + 50m² 
Eigenarten mit Terrasse!    HWB 32,9 kwh/m²!  
Hoher QUALITÄTSSTANDARD: Gaulhofer Fenster und 
Türen, SICHERHEITSEINGANGSTÜRE! 
VIDEOÜBERWACHTER EINGANG 
Fußbodenheizung mit FERNWÄRME 
EICHENPARKETTBÖDEN, Großes Bad mit Wanne, 
NEUE Küche, NEUE Terrassenmöbel! VB: € 295.000,- 
zuzüglich Investablöse  VB € 10.000,-  
 
 
ALTENMARKT-THENNEBERG 3 SCHÖNE BAUPLÄTZE! 
 
Grundstücke im BAULAND teils mit BACHZUGANG alle 
mit Panoramarundumblick! Sehr sonnig, perfekt für 
Niedrigstenergiebauweise bzw. Photovoltaik/E-Auto!  
Größen: 586m², 988 m² bzw. 1976m²  
Zentrale Ortslage an der Hainfelder Straße! 
VB: ab € 99.900,-  30 % verbaubar.  Details auf Anfrage!   
Kaufnebenkosten: 3,5% Grunderwerbsteuer, 1,1% Eintragungsgebühr ins 
Grundbuch (entfällt lt.gesetzlichen Bestimmungen ab 1.7.24); 3,6% 
Maklerhonorar incl. MWSt,  Kaufvertragskosten + Bankfinanzierungsspesen. 
 
ALLAND: GROßE MIETWOHNUNG mit GARTEN! 
3 große Zimmer (ca. 18, 23, 25 m²) mit Aussicht und 
TERRASSENZUGANG; geräumige DAN-Essküche, 
zentraler Vorraum! Bad mit WANNE, WC mit 
Waschbecken extra. 
2 Parkplätze, eigener GARTEN, sparsame Pelletsheizung!  
HWB:101,93kWhm²/a ;  Garage und Details auf Anfrage. 
Miete: € 1100,- incl.MWSt; BK: dzt. 95,- Kaution: € 3.000,- 
Befristung: 3-5 Jahre; Provisionsfrei, Mietvertrag gratis! 
 
 

 

  

 

 
 

 

 

Gerne beraten wir auch Sie über neue Wohnformen, wann und wie Ihre Liegenschaft speziell in diesen sehr 
spannenden Zeiten optimal zu verwerten ist. Den gesetzlich vorgeschriebenen ENERGIEAUSWEIS erstellen 
wir für unsere Kunden weiterhin kostenlos! Vereinbaren Sie einen Beratungstermin in unserem gemütlichen 
„Waldbüro“ in Groisbach 88.               
 
Wir freuen uns über Ihre Anfrage bitte vorab per Email!     Schützen Sie die Natur, bleiben Sie zuversichtlich! 
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KINDERGARTEN ALTENMARKT

Fotos: NÖ Landeskindergarten
Altenmarkt an der Triesting

Feste feiern als Jahresabschluss

Heuer stand unser Sommerfest 
unter dem Titel „Ein Fest für die 
ganze Familie“. Aufgrund der lan-
gen Osterzeit und der kurzen Vor-
bereitungszeit haben wir uns 
heuer dazu entschieden, den 
Druck herauszunehmen und den 
Mutter- und Vatertag im Zuge 
unseres Festes zu feiern.
Gemeinsam haben wir uns inten-
siv mit dem Thema „Meine Fami-
lie“ auseinandergesetzt. Wir be-
nannten die einzelnen Familien-
mitglieder und schauten, wie die-
se zueinander in Verbindung ste-
hen. Das Malen der eigenen Fami-
lie, Gestalten von Familienge-
schenken sowie das Erlernen, 

Üben und Vertiefen der Lieder, 
Tänze und Klatschverse sind nur 
ein Teil des Prozesses, welcher die 
Grundlage für unser heuriges Fest 
dargestellt hat.
Ein großes DANKESCHÖN an die-
ser Stelle an unseren Herrn Bür-
germeister für die Eis-Überra-
schung als Abschluss unseres Fes 
tes!
Wie jedes Jahr haben wir auch 
heuer wieder die „großen“ Kinder 
im letzten Kindergartenjahr ge-
bührend verabschiedet und aus 
dem Kindergarten „rausgeschmis-
sen“. Dieser besondere Abschied 
wurde gemeinsam mit den Eltern 
und Großeltern der Kinder im 
Garten des Kindergartens gefei-
ert.

Wir sangen gemeinsam Lieder, 
präsentierten die Stärken und Be-
sonderheiten jedes Kindes an-
hand eines Fotos und im An-
schluss bekam jedes Kind seine 
Portfoliomappen sowie eine indi-
viduell gestaltete Schultüte über-
reicht. Als Abschluss gab es ein 
leckeres Buffet seitens der Eltern.
In diesem Sinne möchten wir uns 
nochmals bei allen Eltern für die 
gute Zusammenarbeit in den ver-
gangenen Jahren sowie das ent-
gegengebrachte Vertrauen herz-
lich bedanken.

©Privat
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ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitiale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutz.at
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S o n n -
w e n d f e i e r 

2025
Am 22. Juni 2025 lu-

den wir, wie jedes Jahr, 
zu unserer Sonnwendfeier 

am Budlerkogel ein. Beim 
Herrichten waren wir heuer 

sehr flott. Die Musiker vom „Vier-
fünftel Blech“ sorgten im Zelt ab 
19:30 Uhr für ordentlich Stim-
mung und umrahmten unsere 
Feier mit Blasmusik-Schmankerl 
zum Mitklatschen und Mitsingen. 
Zur späteren Stunde startete 
dann die Partynacht mit DJ in der 
Waldbar, in der bis in die frühen 
Morgenstunden getanzt, gelacht 
und gesungen wurde. 
Unsere Grillmeister versorgten 
wie jedes Jahr unsere Besucherin-
nen und Besucher mit Würsteln, 
Grillkoteletts und Pommes. Auch 
die Erdbeerbowle war mal wieder 
ein voller Erfolg. 
Zum vierten Mal veranstalteten 
wir unseren Wettnagel-Bewerb, 
bei dem in Zweierteams um den 
Sieg genagelt wurde. Besonders 
freute uns, dass viele Teams beim 
Wettnageln mitgemacht haben! 
Wir gratulieren auch hier noch 
einmal unseren Gewinnern zum 
ersten, zweiten und dritten Platz.
Ein großer Dank gilt unseren en-
gagierten Sprengelmitgliedern 
und natürlich unseren zahlrei-
chen Besucherinnen und Besu-
chern, die mit uns gefeiert haben.
Wir freuen uns schon sehr auf 
nächstes Jahr!

Sprengelausflug nach 
Graz

Am 23. & 24. August 2025 ging es 
für uns mit 20 Mitgliedern zu ei-
nem Sommerausflug nach Graz. 
Treffpunkt war am Samstag um 
5:00 Uhr und der erste Halt war 
beim Bogenschießen „Der steiri-
sche Bogenguide“, dort konnten 
wir unsere Zielgenauigkeit unter 
Beweis stellen. Danach ging es für 
uns zum Mittagessen ins „Knus-
perhäuschen“ nach Graz. Nach ei-
ner ordentlichen Stärkung ging es 
für uns zum nächsten Halt, zur 
Verkostung & Führung im Sud-
haus der Brauerei Puntigam. Nach 
einer spannenden Führung durf-
te das eine oder andere Bier ver-
kostet werden. Am Abend lockte 
es uns dann zum Grazer Uhrturm 
und danach wurde es ein gemüt-
licher Abend in der Stadt. Am 
nächsten Tag ging es dann für uns 
entspannt in die Therme Loipers-
dorf und wir ließen den Ausflug 
schön ausklingen.

Der nächste Ausflug wird be-
stimmt wiederkommen und wir 
freuen uns schon darauf! 

Projektmarathon 29. bis 31. Au-
gust 2025
Heuer waren wir wieder dabei 
und top motiviert in 42,195 Stun-
den ein Projekt auf die Beine zu 
stellen. Um mehr darüber zu er-
fahren, können Sie uns gerne auf 
unseren Social-Media-Kanälen 
verfolgen.

Bauernmarkt am Hafnerberg 
Am Sonntag, den 7. September 
2025 fand am Hafnerberg wieder 
der Bauernmarkt nach der Hl. 
Messe statt. Es gab in unserer Hüt-
te, wie jedes Jahr, Most, Schnaps 
und natürlich unsere beliebten 
Feuerflecken.

Landjugend Hafnerberg- Nöstach

Foto: Landjugend Hafnerberg-Nöstach
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50 JAHRE SKV ALTENMARKT AN DER TRIESTING

Der Sport- und Kulturverein der Marktgemeinde Altenmarkt feiert im heurigen Jahr sein 50-jähriges Jubilä-
um. Die Zweigvereine Fußball, Tennis, Eissport und Tischtennis organisierten gemeinsam zum Jubiläum ein 
zweitägiges Event.

Am Freitag, den 27. Juni 2025 wurde auf dem Mehrzweck-Sportplatz ein Stockturnier organisiert, das danach 
mit einer Abendparty einen schönen Ausklang am Sportbahnhof fand.

Am Sonntag, den 29. Juni 2025 begann der Festtag mit Feldmesse am Sportplatz. Herzlichen Dank dafür an 
unseren Pater Alois. Nach der Festmesse folgten Ansprachen von Bürgermeister Josef Balber und SKV-Grün-
dungsmitglied Hanns Balber, der einige lustige Anekdoten aus der Vereinsgeschichte der Vereine erzählte. 
Gefolgt von einer Ansprache vom aktuellen SKV-Obmann, Christian Steiner.
Nach einem ausgiebigen Frühschoppen, der durch die Zweigvereine organisiert wurde, folgte am Nachmit-
tag ein Stationsbetrieb für Jung & Alt, wo die Teilnehmer unter fachkundiger Leitung der Zweigvereinstrainer 
betreut wurden. Trotz des heißen Tages hatten alle Teilnehmer viel Spaß. Der Zweigverein Eissport sorgte am 
Multi-Funktionsplatz (im Winter Eislaufplatz) auch für etwas Abkühlung.

Die Jubiläumsveranstaltung hat gezeigt, dass unsere Zweigvereine nicht nur großartig zusammenarbeiten, 
sondern auch für unsere Gemeinde sehr viel Zeit in die Nachwuchsarbeit bzw. Nachwuchsbetreuung ste-
cken. Ob es die Fußballer sind, die insgesamt fünf Nachwuchsmannschaften haben; die Tischtennisspieler, 
die seit Jahren für ihre Nachwuchsarbeit bekannt sind; die Tennisspieler, die mit ihrem Nachwuchs-Trainings-
camp im Sommer für Furore sorgen oder die Eissportler, die im Winter einen tollen Eislaufplatz für die Kinder/
Jugendlichen zaubern.
Es gibt viele Möglichkeiten in Altenmarkt für die Kinder und Jugendlichen. Bei Interesse bitte bei den Zweig-
vereins-Obmännern melden. Alle Zweigvereine freuen sich über neue Mitglieder jeder Altersklasse.
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Sonnwendfeier 2025

Am 5. Juli 2025 fand wie jedes Jahr unsere Sonn-
wendfeier in Klein-Mariazell statt. Bei schönem Wet-
ter konnten wir uns über zahlreiche Gäste freuen. 
Wir durften einen gemütlichen Abend mit leckerem 
Gegrillten, kühlen Getränken und großartigen Leu-
ten verbringen. Um 18:00 Uhr trafen die ersten Gäste 
ein und um 21:30 Uhr entzündeten wir dann unser 
Sonnwendfeuer. Unsere Bar wurde dann um 22:00 
Uhr eröffnet. Dort gab es verschiedene Mischgeträn-
ke und gute Musik zum Tanzen. Danke für euer Kom-
men, wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

LANDJUGEND 
KLEIN-MARIAZELL - THENNEBERG

Foto: Landjugend Klein-Mariazell - Thenneberg

©Privat
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Ihr Friseursalon

A-2560 Berndorf, Mühlgasse 7 T:  02672/828 70
M: 0650/5903094

A-2571 Altenmarkt a.d.Triesting
Haupstrasse 35 M: 0650/2202325

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um Voranmeldung

 

  



Seite  13Nr. 3    September  2025

PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICH ORTSGRUPPE ALTENMARKT - THENNEBERG-
ST. CORONA - KLEIN-MARIAZELL - HAFNERBERG-NÖSTACH

Fotos: Pensionistenverband Altenmarkt

Wie versprochen beginne ich 
gleich mit unserem herrlichen 
Ausflug. Wir fuhren nach Hohen-
berg zum Schleierwasserfall – ein 
malerischer Anblick, die Natur 
einfach märchenhaft. Bei heißem 
Wetter genossen wir im Schatten 
unter den Bäumen mit einer leich-
ten Brise eine herrliche Zeit. An-
schließend besuchten wir in St. 
Ägyd das Heimatmuseum sowie 
das Holzski-Museum; beide Füh-
rungen waren wirklich lehrreich 
und äußerst interessant.

Als Abschluss trafen wir uns bei 
der Herzerlmitzi zu einem erst-
klassigen Essen – die Mehlspeisen 
waren ebenfalls hervorragend. 
Viele Herzerl wurden als 

persönliche Geschenke für die 
Lieben zu Hause bestellt. Wir wur-
den außerdem zu einer privaten 
Führung, Kaffee und Kuchen im 
Stiftskeller Mariazell eingeladen– 
wirklich wundervoll renoviert und 
ein toller Veranstaltungsort.

Am 26. Juli fuhren wir mit dem 
Shuttlebus zur Araburg hinauf, zu 
den Sommerspielen 2025. Es war 
ein lustiges Stück mit großartigen 
Laien-Burgschauspielern; wir ha-
ben viel gelacht und es ist sehr zu 
empfehlen.

Wir gratulierten unseren Jubila-
ren: Wilhelmine Brandstetter (85), 
Monika Machacek (70) und Karl 
Schliefsteiner (80).

Am 23. September findet unsere 
Hauptversammlung statt. Die In-
formation hierzu erfolgt in der 
nächsten Ausgabe.

Am Dienstag, den 14. Oktober 
2025, laden wir erneut zu unse-
rem gemütlichen Nachmittag ab 
14:00 Uhr ein – im Generationen-
haus Thennerberg 38. Kommt 
doch vorbei auf ein Getränk oder 
eine kleine Jause. Wir würden uns 
sehr freuen, euch als Gäste begrü-
ßen zu dürfen.

Mit lieben Grüßen 
Schriftführerin Susanna Schrenk 
und Team
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Seniorenzentrum St. Corona/SChöpfl

Wohnen und Wohlfühlen

unSere ZuSatZleiStungen

In unserem Seniorenzentrum bieten wir 
ein umfassendes Angebot an Leistungen 
– abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse. Unser 
Haus bietet Gästen, die im Alter alleine
 leben und mit den Aktivitäten des täg-
lichen Lebens nicht mehr ganz zurecht-
kommen, einen idealen Aufenthaltsort.

Genießen Sie alle Vorteile:
+ Sicherheit durch Notruf und rasche

medizinische Versorgung im
Bedarfsfall

+ Erholung inmitten wunderbarer Natur
+ Ihr Haustier darf mit
+ Bei Bedarf Finanzierungsmöglichkeiten

auf Anfrage

SeniorenZentrum St. Corona 
Betreutes Wohnen • Pflege • Medizinische Betreuung
2572 St. Corona am Schöpfl  
Tel.: 02673 / 82 91                            www.pflegehotel.at

Mehr Information:
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Akademie für Nachwuchs

Im Rahmen der Generalversammlung des SKV Altenmarkt, Zweigverein Tischtennis, wurde am 
12. Juni 2025 eine Statutenänderung genehmigt, die uns ermöglicht, eine eigene Akademie 
für den Nachwuchs zu gründen. Diese hat schon in den Sommermonaten ihren Betrieb aufge-
nommen und startet im Herbst mit mehreren Projekten. Die Nachwuchsarbeit und Nachwuchs-
betreuung ist die Grundlage und Basis für jeden Verein, auf die der Tischtennisverein seit der 
Sektionsgründung im Jahr 1977 großen Wert legt.

Das Ziel der Akademie:
•	 die Steigerung und Aufwertung der Nachwuchsarbeit
•	 mehr Flexibilität durch Training in Kleingruppen
•	 individuellere Zielsetzung für einzelne Nachwuchstalente
•	 Schulprojekte mit allen Schulen im Einzugsgebiet

Wer führt bzw. trainiert die Junior-Akademie?
Mit Bernhard Chladek, Florian Chladek, Marion Ellesch und Isabella Hauer haben wir geprüfte TrainerInnen 
in unserem Verein, die nicht nur mit großen Engagement die Trainings leiten, sondern sich auch um die Ad-
ministration der Akademie kümmern werden. Unterstützt wird das Quartett durch weitere Mitglieder des 
SKV Altenmarkt.

Die geplanten Projekte der Akademie im Herbst 2025:

Saison 2025/26:
Mit September 2025 beginnt für unsere Damen und Herren wieder die Meisterschaft. Wie in den letzten 
Saisonen spielt unsere erste Damen-Mannschaft in der 1. Damen-Bundesliga UPO und unser erstes Herren-
Team in der 2. Landesliga. Insgesamt nimmt unser Verein bei Damen und Herren mit 10 Teams an der Meis-
terschaft teil; weitere fünf Teams starten in den Cup-Bewerben bzw. zusätzliche Teams in den Senioren- und 
Nachwuchsbewerben.
Das erklärte Saisonziel ist für die 1. Damen-Bundesliga und 2. Herren-Landesliga ein Platz im Tabellenmittel-
feld. In der 2. Damen-Bundesliga sowie in den weiteren Herren-Teams ist die Forcierung der Nachwuchsspie-
ler das oberste Ziel. Wir möchten damit unseren stärksten NachwuchsspielerInnen die Möglichkeit bieten, 
sich im Rahmen von regelmäßigen Meisterschaftsspielen auf höherem Niveau rascher weiterzuentwickeln.

SKV ALTENMARKT – ZWEIGVEREIN TISCHTENNIS
www.skvaltenmarkt-tt.net  -  www.ttvoberestriestingtal.org

Foto: SKV Altenmarkt-Sektion Tischtennis



Seite  16 Nr. 3    September  2025

Begonnen wurde die Feier mit ei-
ner Festmesse, zelebriert von un-
serem geschätzten Herrn Pfarrer, 
Pater Karl-Heinz Wiegand um 10 
Uhr in der Wallfahrtskirche. Musi-
kalisch umrahmt wurde der Got-
tesdienst wieder von unserer 
Blasmusik. Die Kernaussage des 
Sonntagsevangeliums lautete: 
Wer mein Jünger sein will, nehme 
sein Kreuz auf sich und folge mir 
nach! Im Anschluss an die Hl. Mes-
se wurden am Dorffestplatz zahl-
reiche Ehrengästen begrüßt. Allen 
voran Landtagsabgeordneter und 
Bürgermeister Christoph Kainz, 
und der neu amtierende Bezirks-
hauptmann Mag. Ing. Christian 
Pehofer. Bürgermeister aus Nach-
bargemeinden waren ebenso an-
wesend, wie Vertreter der Bauern-
kammer, des Wienerwaldtouris-
mus und der Leaderregion. 
Besonders erfreulich war der Be-
such einer Abordnung des Fest-
ausschusses der FF-Pillmersried 
aus der Partnerstadt Rötz mit dem 
1. Bürgermeister Dr. Stephan 
Spindler. 
Die neu installierte, öffentliche 
WC Anlage, die von der LJ Hafner-
berg – Nöstach in ihrem Projekt-
marathon wunderbar mit einer 
Holzkonstruktion verkleidet wur-
de, konnte den Besuchern vorge-
stellt werden, von Pater Karl-Heinz 
Wiegand eingesegnet, und ihrer 
Bestimmung übergeben werden.
Im Anschluss an die Begrüßung 

sorgte unsere Blasmusikkapelle 
für beste Stimmung am Platz. 
Später gab auch ein Harmonika-
spieler sein Bestes.
Die Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes fand auch heuer in be-
währter Weise im Feuerwehrhaus 
statt. Ein Dankeschön an die Feu-
erwehr für die unkomplizierte Be-
reitstellung ihrer Räumlichkeiten. 
Es gab 89 Anmeldungen, wovon 
10 Personen abgewiesen wurden.  
2 Spender konnten sich über ein 
Jubiläum, nämlich die 25. Spende 
erfreuen.
Unsere Kinder und Jugendlichen 
hatten in der Hüpfburg und auf 
der Riesenrutsche viel Spaß. Die 
Fahrt mit einer Kutsche war für sie 
ebenso möglich, wie besonders 
farbenfroh geschminkt zu wer-
den. Es gab auch die Möglichkeit, 
sein Können beim Traktorge-
schicklichkeitsfahren, unter Be-
weis zu stellen. Es gab eine Da-
men- und eine Herrenwertung, 
wobei Nadine Gallei und Martin 
Winzer als Gewinner hervorgin-
gen. Die Angebotspalette von 
bäuerlichen Produkten über 
selbstgemachtes Kunsthandwerk, 
von künstlerisch bemalten Ge-
schirr, über Blumenschmuck und 
selbstgenähten Stofftaschen, von 
Produkten aus der Dorfladenbox 
über Zuckerwatte, Honig und 
selbstgemachten Mehlspeisen bis 
hin zu Bier, war besonders um-
fangreich.

Allzu oft erachtet man es als 
selbstverständlich, dass unsere 
Blasmusikkapelle für Auftritte be-
reitsteht. Deshalb möchte ich auf 
diesem Weg meinen besonderen 
Dank aussprechen. Des weiteren 
gilt der Dank dem Gemeindebau-
ernbund und seinen Funktionä-
ren, der MG Altenmarkt und ihren 
Bediensteten, den beiden Feuer-
wehren, den Grundbesitzern die 
Parkflächen zur Verfügung ge-
stellt haben, der Pfarre Hafner-
berg die Räumlichkeiten samt der 
WC-Anlage zur Verfügung gestellt 
hat, den zahlreichen Sponsoren 
aus unserer Gemeinde, aber auch 
über deren Grenze hinaus. Die Fir-
ma Zöchner stellte uns die Zaun-
elemente für die Absperrung 
ebenso wie Parkplatzfläche zur 
Verfügung. Andreas Bartl sorgte 
mit der Tonanlage der neuen Mit-
telschule  für die ordnungsgemä-
ße Lautstärke bei der Begrüßung. 
Die Landjugend stellte ihr Zelt zur 
Verfügung.  Sehr viele Helfer, im 
Besonderen die Mitglieder der 
Ortsgruppen, beteiligten sich an 
den Vorbereitungsarbeiten eben-
so wie an der Eintrittskontrolle 
und den abschließenden Auf-
räumarbeiten.
Euch allen möchte ich herzlich 
Danke sagen!
Zum Schluss darf ich allen Besu-
chern, die gekommen sind und 
die Produkte unserer Verkaufs-
stände genossen und gekauft ha-
ben oder vielleicht Blut gespen-
det haben, den Dank der Bauern-
marktgemeinschaft und des Ge-
meindebauernrates aussprechen, 
und sie schon jetzt einladen zum 
43. Bauernmarkt am 1. Sonntag, 
im September des nächsten Jah-
res .
Anton Pechhacker

BAUERNMARKT AM HAFNERBERG am 7. September 2025

©Privat
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Die Weltmeisterschaft im Voltigie-
ren für die Junioren und Young 
Vaulters hat vom 30. Juli bis 3. Au-
gust 2025 im Pferdezentrum in 
Stadl Paura, Oberösterreich, statt-
gefunden. 
Nora Daxböck war nicht nur da-
bei, sie ist sogar mit ihrer Gruppe 
Weltmeisterin geworden.
Seit ihrem siebenten Lebensjahr 
voltigiert Nora schon und hat al-
lein in dieser Saison im Einzelvol-
tigieren in der M-Klasse auf ihrem 
Pferd Chivas viel gewonnen! 
Sie hat unzählige NÖ Cups einge-
nommen und war Teil des erfolg-
reichen Teams Niederösterreich 
bei der Bundesländermeister-
schaft in Kärnten. 
Das österreichische Team, beste-
hend aus Nora Daxböck, Antonia 
Mayerhofer, Dana Benedict, Erik 
Weidenauer, Sophie Fitzthum und 
Clara Ludwiczek, hat bei der Welt-
meisterschaft echt eine Super-
Leistung abgeliefert! 
Der Gruppenvoltigier-Wettbe-
werb hatte ein Pflichtprogramm 
und ein Kürprogramm, wobei die 
Kür an zwei aufeinanderfolgen-
den Tagen stattfindet. 

Nach dem Pflichtprogramm stan-
den die Österreicher ganz oben 
auf der Liste, vor Deutschland und 
Schweden. 
Im ersten Kürdurchgang konnte 
Deutschland aufholen, und Öster-
reich wurde Zweiter.
Am letzten Wettkampftag haben 
die Österreicher dann nochmal 
alles gegeben, aufgeholt und 
Deutschland geschlagen – das 
hat natürlich für eine Mega-Stim-
mung gesorgt!
Herzliche Gratulation an Nora für 
ihren verdienten Sieg und ein 
Dankeschön an ihre Eltern, die ihr 
all das ermöglichen!

NORA DAXBÖCK IST WELTMEISTERIN IM VOLTIGIEREN
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	 04.	 Oktober 2025	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	 11.	 Oktober 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 18.	 Oktober 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 19.	 Oktober 2025	 Dr. Stephanie Rechberger....Weissenbach	 02674/861300
	 25.	 Oktober 2025	 Dr. Michael Fürlinger..............Pottenstein	 02672/853030
	
	 08.	 November 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 15.	 November 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 23.	 November 2025	 Dr. Stephanie Rechberger....Weissenbach	 02674/861300
	
	 06.	 Dezember 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795
	 14.	 Dezember 2025	 Dr. Stephanie Rechberger....Weissenbach	 02674/861300
	 20.	 Dezember 2025	 Dr. Iris Hauer-Edelmann........Berndorf	 02672/84101
	 26.	 Dezember 2025	 Dr. Markus Sommer................Berndorf	 02672/87795

	
Den aktuellen Ärztedienst finden Sie unter

www.arztnoe.at 
Rufen Sie zuerst beim diensthabenden Arzt an, ob er zu Hause erreichbar ist. 

Er könnte sich auch auf Visite befinden!

	 04./05.	 Oktober  2025	 Dr. Lena Wojtek, 2380 Perchtoldsdorf	 01/8657777		
	 11./12.	 Oktober  2025	 Dr. Joh. Wiktowitz-Forster, 2560 Berndorf	 02672/82294
	 18./19.	 Oktober  2025	 Dr. D. Pachel-Tettinger, 2380 Perchtoldsdorf	 01/8906068		
	 25./26.	 Oktober  2025	 Dr. B. Schmid-Renner, 2532 Heiligenkreuz	 02258/8580
	
	 01./02.	 November  2025	 Dr. Hubertus Schindler, 2351 Wr.Neudorf	 02236/46952
	 08./09.	 November  2025	 Dr. J. Witkowitz-Forster, 2560 Berndorf	 02672/82294
	 15./16.	 November  2025	 Dr. Christian Kunz, 2483 Ebreichsdorf	 02254/72234
	 22./23.	 November  2025	 Dr. E. Krampf-Farsky, 2344 Maria Enzersdorf	02236/893587
	 29./30.	 November  2025	 Dr. Corina Mihaela Tamas, 2500 Baden	 02252/47600
	
	 06.-08.	 Dezember  2025	 Dr. J. Witkowitz-Forster, 2560 Berndorf	 02672/82294
	 13./14.	 Dezember  2025	 Dr. Laura Ohlms, 2601 Sollenau	 02628/62316
	 20./21.	 Dezember  2025	 Dr. Tara Rezwan, 2486 Pottendorf	 02623/20460
	 24.-26.	 Dezember  2025	 Dr. Stefanie Eichinger, 2763 Pernitz	 02632/73774
	 27./28.	 Dezember  2025	 Dr. Tara Rezwan, 2486 Pottendorf	 02623/20460
	 31.	 Dezember  2025	 Dr. Andrea Sochor, 3100 St. Pölten	 02742/354370	
	

! Änderungen vorbehalten !
www.notdienstplaner.at

 	 Zahnärztenotfalldienst von jeweils  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für die Gemeinden Altenmarkt, Kaumberg, Weißenbach, Pottenstein

ZAHNÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
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Jetzt anfragen!* 
* Ermäßigungen für Mitglieder und 
Stifterinnen und Stifter 
www.stiftskeller.info 
Info: 0660 / 762 16 57 

Der „neue“ alte  
Stiftskeller in Klein-Mariazell 

 

Ein Ort für jeden Anlass! 

Geburtstag  Hochzeit  Taufe 
Seminar  Tagung  Firmen-

event  Konzert  Lesung 
Ausstellung  und vieles mehr! 
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Liebe Mitglieder und Freunde 
von NÖ Senioren!

Sommer – Urlaubszeit 
– Auszeit - auch bei uns 
Senioren in Altenmarkt 
war es im Juli und August 

vereinsmäßig ruhig. Noch vor der Sommerzeit trafen 
wir uns am 6. Juni 2025 im Gasthof am Holzschlag 
zu einem gemütlichen Nachmittag. Hier gab es 
gute Stimmung und es wurde fleißig aus dem 
Nähkästchen geplaudert.  Es ist immer wieder sehr 
nett, sich gemeinsam mit anderen auszutauschen. 

Am 27. Juni 2025 haben wir zu unserem alljährlichen 
Sommerfest im Gasthaus Schwarzer Adler, Fam. 
Rehberger in Altenmarkt eingeladen, das wieder 
sehr gut besucht war. Neben der bereits legendären 
Tombola gab es heuer eine wunderbare musikalische 
Einlage unseres Obmannes Alfred Pechhacker mit 
seinen beiden Enkeln Pauli und Philip Pechhacker. 
Obwohl der Obmann erst kurz davor eine 
Knieoperation hinter sich gebracht hat und auf 
Krücken unterwegs war, ließ er es sich nicht nehmen, 
uns gemeinsam mit seinen beiden Enkeln ein paar 

Musikstücke mit der Harmonika vorzuspielen. 
Es war so schön zu sehen, wie stolz der Opa auf Pauli 
und Philip war, die es ganz toll gemacht haben.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die für unsere 
Tombola gespendet haben sowie an alle, die zum 
Gelingen dieses schönen Sommerfestes beigetragen 
haben!

Aktuelles:
Seit 27. August 2025 haben wir NÖ Senioren einen 
neuen Landesobmann: 
Karl Wilfing hat die Funktion von Herbert 
Nowohradsky übernommen. Wir gratulieren und 
wünschen viel Erfolg.
In eigener Sache:
Werde Teil unserer Seniorengemeinschaft, 
genieße die gemeinsamen Tagesausflüge und 
Veranstaltungen und sei herzlich willkommen!
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied!

Monika Karner (Schriftführerin) 
im Namen des Vorstandes

NÖ SENIOREN

Vorschau:

Der Ausflug im Oktober wird uns zum Flughafen 
Schwechat führen. Am 16. Oktober 2025 werden wir 
dort die Besucherwelt erobern.

Foto: NÖ SENIOREN
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AUS DER PFARRE

Im September vor 25 Jahren hat Kardinal 
Schönborn die ersten Brüder Samariter 
in die Erzdiözese Wien geholt. Da die 
Brüdergemeinschaft noch unbekannt war, galt 
es ein „Probejahr“ in St. Corona zu absolvieren. 
Dank der Unterstützung der Pfarrbevölkerung von 
St. Corona war diese „Probezeit“ bereits nach einem 
halben Jahr beendet und die Erzdiözese Wien gab 
grünes Licht für den Einbau einer Holzzentralheizung 
im Pfarrhof, nachdem sich die Brüder den Winter 
über mit den alten Kachelöfen vertraut gemacht 
hatten. In diesen ersten Jahren entstanden unter 
Leitung von Willi Gruber die Kreuzwegstationen am 
Schöpfl-Wanderweg, der Pfarrsaal, die Grotte und 
der erste Spielplatz der Marktgemeinde. 
Im September 2001 folgte die Pfarre Altenmarkt-
Thenneberg. Wir durften die Blütezeit der 
Frauenbewegung unter Jandl, Speringer, Kuen und 
Reittinger erleben, in Form von Veranstaltungen, 
Ausflügen und Geburtstagsfeiern. Musikalisch 
professionell umrahmt wurden die Festmessen 
von Chören, Jugendguppen, MGV und Blasmusik. 
Zur 250-Jahrfeier der Wallfahrtskirche Thenneberg 
wurde ein eigener Verein gegründet und mit großer 
Unterstützung der Gemeinde unter Bürgermeister 
Josef Balber und Hanns Balber die Kirche 
grundlegend renoviert. Es folgte nach der Sanierung 
des Pfarrheims durch die Familien Voggenberger 
und  Schindelar, schließlich noch die Renovierung 
der Kirche von Altenmarkt. 
Mit dem 1. September 2002 übergab Kardinal 
Schönborn der Brüdergemeinschaft die 
Wallfahrt von Klein-Mariazell. Aufwendig saniert 
und renoviert, war es Diakon Franz Eckert ein 
großes Anliegen, 220 Jahren nach Auflösung des 
Benediktinerstifts, wieder ein Klosterleben erstehen 
zu lassen. Im September 2005 weihte Kardinal 
Schönborn das neu gebaute Kloster ein und übergab 
es der Brüdergemeinschaft als Mutterhaus.
2007 überließen die Herz-Jesu-Priester den 
Brüdern Samaritern die Pfarren Hafnerberg und 
Neuhaus. Im Jahre 2008 kamen etliche Brüder 
aus Polen zum Hafnerberg und fanden dort eine 
neue Heimat. Der Gemeinschaft wurden deshalb 
die Pfarren Weissenbach, Furth und Pottenstein 
übergeben. Frau Schueller war gleichsam die geistige 
Mutter und Johann Mitterer der geistige Vater 
am Hafnerberg. Der Kirchenverein unter Christian 

Haan, der Kirchenchor und die Theatergruppe unter 
Andreas Bartl, sorgte sich unermüdlich um die 
Sanierung dieser Wallfahrtskirche. Viele Namen von 
engagierten Mitarbeitern und Helfern können 
in der Kürze nicht genannt werden. Allen umso 
mehr ein inniges Vergelt´s Gott für die liebevolle 
Aufnahme, den unermüdlichen Einsatz, die 
Unterstützung und Begleitung der Brüder 
Samariter FLUHM. Fotos: Pfarre Klein-Mariazell 
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Anlässlich der 25-Jahr-Feier der Brüder Samariter in der Marktgemeinde Altenmarkt und des 
60. Geburtstags von P. Alois und P. Gabriel Hüger feierte Kardinal Schönborn eine Festmesse 
in Klein-Mariazell am 26. August 2025. Einen herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen die-
ses Festes beigetragen haben.

Von ganzem Herzen danken wir
der Muttergottes heute hier,

dass Sie uns die Brüder sandte, 
als sich Kardinal Schönborn an die Gemeinschaft 

wandte.
Im Wienerwald sollten sie wirken,

denn einige Pfarren und Klöster wären bald ohne 
geistliche Hirten.

So geschah es vor 25 Jahren- zur Jahrtausendwende-
da kamen wir also in samaritanische Hände.

Zuerst gab es für die „FLUHMis“ in St. Corona ein 
Probejahr,

Pater Alois begeisterte die Gläubigen dort von fern 
und nah.

Immer hilfreich an seiner Seite waren Dr. Franz Eckert 
und Pfarrer Josef Kantusch-

sie erfüllten ihm in der Aufbauphase beinahe jeden 
Wunsch.

Bald wurde die Verantwortung größer-
zu betreuen gab es nun die Pfarren Altenmarkt- 

Thenneberg und mit 

Klein-Mariazell und Hafnerberg auch zwei Klöster. 
Die Brüderschar vermehrte sich in diesem 

Vierteljahrhundert Jahr für Jahr-
6 Niederlassungen in Österreich mit 25 Brüdern-

ein Gottes reicher Segen, fürwahr!
Deshalb soll ein Festtag heute sein,

doch dies ist nicht so ganz der Grund allein!
Warum wir alle hergekommen- 

hat auch den Grund, dass Pater Alois und 
Pater Gabriel - so haben wir’s vernommen,

heute vor 60 Jahren sind auf die Welt gekommen!
60 Jahre hier auf Erden, 

welch große Gnade, dies muss gefeiert werden!
Mit der Gottesmutter an der Hand,

wird euch in Zukunft auch kein Weg zu lang!
So wünschen wir euch zu eurem Feste:

Gesundheit, Gottes reichen Segen und nur das Beste! 

Text: Claudia Lechner

25 Jahre Brüdergemeinschaft - 60 Jahre Br. Alois und Br. Gabriel

©Ernst Gruber ©Ernst Gruber
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wohnfühlerei - planen.einrichten.dekorieren

Wohnen mit Gefühl – 
Die Wohnfühlerei stellt sich vor

Die Wohnfühlerei bietet ganzheitliche Wohn-
Konzepte rund ums Einrichten, Planen und
Dekorieren - dafür nehme ich mir ausreichend Zeit,
gehe ganz individuell auf die jeweilige
Lebenssituation ein und stimme auf Ihre
Persönlichkeit ab. 
Ob eine komplette Raumplanung, Neugestaltung
eines Lieblingsplatzes oder einfach ein frischer Blick
auf bestehende Räume – ich unterstütze mit
Feingefühl und viel Liebe zum Detail. Ganz gleich,
ob es um eine neue Küche, ein maßgefertigter
Vorhang oder eine komplette Einrichtung geht – ich
begleite Sie persönlich vom ersten Entwurf bis zur
Umsetzung.
In meinem Schauraum in Kaumberg präsentiere ich
neben der Möblierung auch sorgfältig ausgewählte
Wohnaccessoires, besondere Geschenke und
Dekoartikel im skandinavischen Design , die man
nicht überall findet – auch ideal zum Verschenken.

Individuelles Interior Design,
durchdachte Einrichtungskonzepte &
liebevolle Deko – direkt in der Region.

Und manchmal sind es die kleinen
feinen Dinge, die den Unterschied
machen. Ein stimmungsvolles
Windlicht, ein liebevoll gestaltetes
Holzbrett mit Gravur, ein zarter Duft,
der den Raum erfüllt – die
Wohnfühlerei lädt ein, die eigene
Umgebung wieder bewusst zu
gestalten.

Wohnfühlerei 
Inh. Ing. Melanie Eder 

Markt 46a | 2572 Kaumberg
0660/519 66 41

   info@wohnfuehlerei.at

Einrichten ist mehr als nur ein Möbel in den Raum
stellen. Es geht um Lebensqualität, persönliche
Vorlieben, das Zusammenspiel von Farben, Licht
und Materialien – und letztlich darum, dass man
sich wirklich zu Hause fühlt.
Mit der Wohnfühlerei habe ich mir einen Traum
erfüllt: Menschen dabei zu begleiten, ihr Zuhause zu
einem Ort zu machen, der nicht nur praktisch ist,
sondern auch rundum gemütlich. Denn Zuhause ist
da, wo die  Seele zur Ruhe kommt.

Was ist die Wohnfühlerei? 

Lassen Sie sich inspirieren,
schmökern Sie in gemütlicher
Atmosphäre, oder kommen Sie mit
einer Idee – gemeinsam finden wir die
passende Lösung.

www.wohnfuehlerei.at

Lust auf “Schönes für dein Zuhause”? 
Dann kommen Sie zu den langen
Einkaufstagen am Donnerstag dem  
18.09.2025 von 15.00 - 20.00 Uhr und
am Samstag dem 11.10.2025 von 8.00
- 12.00 Uhr und entdecken Sie die
neuen Deko Herbst-/  Winter-trends
zum Mitnehmen. 

Schönes 
für Ihr Zuhause! 
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Der Sommer entsprach heuer 
dem, was er sein sollte, nämlich 
erholsam zu sein – ohne Proben 
und Auftritte. Nur einmal wurde 
die Pause unterbrochen, weil wir 
gemeinsam mit dem Kirchenchor 
Maria Raisenmarkt die Messe der 
Pfarre zu Ehren des 60. Geburts-
tages von Dechant Alois Hüger 
und seinem Bruder Gabriel am 
24. August 2025 in der Margare-
tenkirche Berndorf gestalteten. 
Zur Aufführung gelangte die 
„Windhager-Messe“ von Anton 

Bruckner. Begleitet wurden wir 
von einem Streicherensemble 
unter der Leitung von Eva Frank. 
Am 1. September starteten schon 
die Proben für das Erntedankfest, 
welches wir traditionell mit einer 
volkstümlichen Messe gestal-
ten. Zur Aufführung gelangt die 
„Volkslied-Messe“ von Andreas 
Gassner, zu dem der Chorleiter 
Andreas Bartl ein Klarinetten-
Quartett hinzufügte.
Nach dem Erntedankfest berei-
tet sich der Chor auf Allerheili-
gen, Advent und Weihnachten 
vor. Der Chor erarbeitet neue 
Lieder verschiedenen Stils, denn 
wir lassen uns nicht in eine Lade 

stecken und das macht Chormu-
sik auch so interessant. Heuer ist 
der Kirchenchor wieder Veran-
stalter des „Adventkonzertes am 
Hafnerberg“ am 8. Dezember, um 
19.30 Uhr, in der Wallfahrtskirche 
Hafnerberg. Dazu dürfen wir sie 
schon jetzt herzlich einladen.
Obwohl wir immer wieder neue 
Sängerinnen und Sänger begrü-
ßen dürfen, laden wir alle, die 
Spaß am Singen haben, ein, doch 
eine Schnupperprobe bei uns zu 
probieren: 
Immer montags, 19.30 Uhr, Pfarr-
saal Hafnerberg – keine Anmel-
dung notwendig – einfach kom-
men.

Foto: Kirchenchor HafnerbergHier einmal ein historisches Foto unseres Chores, der ja im letzten Jahr sein 100-Jahr-Jubiläum feiern durfte, 
vom Erntedankfest 2011 bei unserem Sänger Johann „Juri“ Mitterer. 

KIRCHENCHOR HAFNERBERG
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Wir gratulieren herzlich:

DAS LICHT DER WELT ERBLICKTEN:

SLANEC Antonia
DOBROWSKY Ferdinand Karl Alfred

PARZ-BERGER Christoph
SCHEIBENREITER Paul Luca

WURZER Lili Marleen
BANDAC Sofia Magdalena

STOJASPAL Anna Marianne Hedwig Vernanda
STRÖCKER-GRANDL Vincent

LAFOLIE Marlene
HÖLLER Marie

85. GEBURTSTAG
BAUMGARTNER Hermine

STROBL Guenter
HOLZER Sieglinde

80. GEBURTSTAG
SCHLIEFSTEINER Karl Leopold

©
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r

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Altenmarkt/Tr.
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister ÖkR. Josef Balber
2571 Altenmarkt, Gemeindeamt Nr. 35
Herstellung: Print Alliance HAV Produktions GmbH, 2540 Bad Vöslau, Druck-
hausstraße 1 

Unsere
   Gemeinde

GOLDENE HOCHZEIT:
Karl und Sylvia ZIELBAUER

DIE EHE HABEN GESCHLOSSEN:
NAGL Christoph und BALBER Sophie

90. GEBURTSTAG
ROMANELLI Dorothea

GRILL Josef
MATZINGER Erna

©Privat
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Edelpilze aus Altenmarkt

Sie liefern Eiweiß, viele Mineral-
stoffe und Spurenelemente, sind 
kalorienarm und schmecken gut. 
Die Rede ist von Pilzen. In Asien 
werden etliche davon als wichtige 
Heilmittel verwendet. Während 
Rasling, Steinpilz, Parasol & Co bei 
uns sehr populär sind, fristen ge-
züchtete Edelpilze – abgesehen 

von Champignons – hierzulande 
ein Schattendasein. Austernpilze, 
Kräuterseitlinge und viele andere 
haben jedoch den Vorteil, dass sie 
ganzjährig verfügbar sind und 
hervorragend schmecken.
Nun gibt es auch in unserer Ge-
meinde eine Bezugsmöglichkeit 
für Edelpilze: Daniela Staudinger 
und Werner Jandl haben begon-
nen, im Keller des vormaligen 

Pfarrhofs in Altenmarkt Pilze zu 
züchten, zunächst Kräuterseitlin-
ge und Igelstachelbart. „Wir ha-
ben zwar nicht täglich frische Pil-
ze, aber wöchentlich bis 14-tägig“, 
erklärt Werner Jandl.
Der Kräuterseitling ist ein vielsei-
tig verwendbarer und aromati-
scher Edelpilz. „Ich nutze sie sehr 
oft statt Champignons, weil Kräu-
terseitlinge für mich ein feineres 
Aroma haben“, so Daniela Stau-
dinger.  

Der Igelstachelbart ist ebenfalls 
ein ausgezeichneter Speisepilz. Er 
ist aber vor allem für seine zahlrei-
chen positiven medizinischen Ei-
genschaften bekannt, die man 
etwa in der traditionellen chinesi-
schen Medizin nutzt – überzeu-
gen Sie sich im Internet.

Interesse? Nähere Infos unter 
0676 / 93 533 24 (Werner Jandl).
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im wienerwald

MUSIK 
ve
re
in
t

MALEREI und
BILDHAUERE I

14.-16.
November
2025

Stiftskeller, 2571 Klein-Mariazell 43a

MUSIK: Magistri (Martin Paset & Friends)
Dieter Bartl & Friends

MALEREI: Brigitte und Oswald Reschreiter

BILDHAUEREI: Lois Paset

Freitag: 14.11.2025
ab 16 Uhr Ausstellung
Malerei und Bildhauerei

17 Uhr Vernissage
18 Uhr Musikbegleitung
mit Magistri (Martin Paset)

Samstag: 15.11.2025
ab 15 Uhr Ausstellung 
Malerei und Bildhauerei

16 Uhr Musikbegleitung
mit Dieter Bartl 

Sonntag: 16.11.2025
11 Uhr bis 15 Uhr

Ausstellung
Malerei

und Bildhauerei  
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TIERÄRZTINNEN W&M

GARTENGASSE 7, 2564 WEISSENBACH

ORDINATION NACH TELEFONISCHER 
VEREINBARUNG

� 02674 / 87 457
� WM@TIERAERZTINNEN.AT

� WWW.TIERAERZTINNEN.AT

24h NOTDIENST

DIPL. TZT. KARIN WIESER

DIPL. TZT. MARLIES REISER

LieblingeLieblinge
fit imfit im

HerbstHerbst

LieblingeLieblinge
fit imfit im

HerbstHerbst

www.noe.hilfswerk.at
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ANGEBOT DES VEREINS HILFSWERK TRIESTINGTAL

• täglich warmes, frisch gekochtes Essen
• 4 (!) Menüs zur Auswahl
• wird zu Ihnen nach Hause geliefert
• an 365 Tagen pro Jahr - 7 Tage/Woche mit Sonn– und Feiertagen
• auch für einzelne Tage bestellbar

Auskünft e:
Manuela Garherr 
Tel. 0677/6212 3694

Essen auf Rädern warm
im Triestingtal

Wir beliefern Sie gerne

 

 

 
Leben begleiten – mitgehen – da sein,  
das sind die wesentlichen Tätigkeiten von Menschen, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, Betroffene am Ende ihres 
Leben zu begleiten. 
 
Ehrenamtliche in der Hospizarbeit schenken Zeit damit 
Teilhaben am Leben bis zuletzt möglich ist. Die Bedürfnisse 
der schwer Kranken und Sterbenden stehen dabei immer im 
Mittelpunkt. 

 
 
 

Wir suchen Menschen,  
die für andere da sind 
Ehrenamt 
 
 

 
Hospiz Triestingtal & Umgebung 
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent 
Tel: 0676 545 81 24 
verein@hospiz-triestingtal.at  
 

Ein Stück Weg gemeinsam gehen … 
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Wir begannen bereits am 27. Au-
gust 2025 mit der ersten Probe 
nach der Sommerpause. Som-
merpause stimmt eigentlich 
nicht. Denn…
Am 27. Juli 2025 traten wir beim 
Chortreffen am Hafnerberg auf. 
Wir „schlugen uns“ (= sangen) 
recht gut und hörten den großar-
tigen Männerchor Mach4 aus 
Gumpoldskirchen, genial dirigiert 
von Mag. Johannes Dietl und den 
feinen Chor Leobersdorf unter 
der wunderbaren Leitung von 
Maga. Katharina Sittler und noch 
viele andere toll klingende Chöre. 
Ein wunderschöner Sommer-
nachmittag mit Gesang, den auch 
ein kurzer, nicht allzu heftiger Re-
genschauer nicht stören konnte.

Der erste wichtige Auftritt im 
Herbst war unsere Erstaufführung 
der „Messe No. 5“ von Charles 
Gounod. Dieser romantisch-musi-
kalische Leckerbissen fand am 

Sonntag, dem 14. September 
2025, in der Wallfahrtskirche 
Thenneberg statt. Sieglinde Mi-
chalko begleitete uns hervorra-
gend an der Orgel.
Jetzt gerade stecken wir in der 
Vorbereitung für unser Herbst-
konzert, 25. Oktober 2025, 19:30 
Uhr, in der Mehrzweckhalle Alten-
markt mit dem Motto „Love & 
Pop“. Einige illustre, musikalische 
Gäste dürfen wir wieder begrü-
ßen. Es gibt auch diesmal wieder 
eine Begleitband, d.h. es wird ab-
solut kein fades, verstaubtes Kon-
zert. 
Na gut, die Jüngsten sind wir 
nicht mehr, aber bei unseren Kon-
zerten ist es nie zum Einschlafen. 
(Die Stones geben ja auch noch 
Konzerte.) Also - schauen Sie sich 
das an!

Nach dem Spaßigen kommt es für 
uns im Herbst auch immer zu 
Nachdenklichem: Die Allerheili-
gen-Messe in Thenneberg und 
das anschließende Gedenken an 
die Toten der beiden Weltkriege 
am 1. November 2025. 
Eine Pflicht, aber auch eine 

sinnvolle Tradition, die uns gleich 
zum aktuellen politischen Welt-
geschehen führt!

Sollten Sie selber oder einer 
Ihrer Freunde oder Bekannten 
gerne singen, dann wäre eine 
Schnupperprobe bei uns zu emp-
fehlen: jeden Mittwoch, 19:30 bis 
21:00 Uhr, in unserem Proberaum 
(Pfarrhof Altenmarkt). Diese ge-
sundheitsfördernde Maßnahme 
gibt es ohne Krankenschein. 

Mit        Grüßen

Dieter Bartl
(Chorleiter)

MÄNNERGESANGSVEREIN THENNEBERG

©Privat
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Fotografiere 

DEINE 

Gemeinde!

Schicke uns ein Bild deines Lieblingsplatzes 

oder einer besonderen Stelle unseres Ortes. 

Gerne veröffentlichen wir dieses in der 

Gemeindezeitung!

Sende dein schönstes Foto an:

axmann@altenmarkt-triesting.gv.at

Fotos: Privat

Vielen Dank für die Einsendung Ihrer Bilder!

„Festenberg“
Dieses schöne Foto wurde von Frau Monika Karner eingesendet.
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Regionsausflug 2025
Auch heuer bot der Regionsausflug den Mitgliedern 
der LEADER-Region wieder die Möglichkeit 
,besondere Betriebe und Orte kennenzulernen. 
Gestartet wurde diesmal mitten in Berndorf am 
wunderschönen Margaretenplatz, im Rahmen der 
Kirchenbesichtigung bekam die Gruppe einen 
spannenden Einblick in die Geschichte der Krupp- 
Stadt. Bei der nächsten Station in Alkersdorf wurde 
die neue Fischzucht in Hydrokultur von Zalofisch 
besichtigt. Weiter ging es zum neu renovierten 
Schloss Hernstein mit Schlossführung und 
Kaffeejause. 

Zum Abschluss führte die Exkursion nach Furth, 
beim Rundgang durch den Ort wurden viele Projekte 
vorgestellt, wie z.B. der Zukunftsgarten oder die 
Blackout Vorsorge. Besonders beeindruckend war 
für die Exkursionsgruppe das große Engagement 
der Furtherinnen und Further, das all dies möglich 
macht. Beim abschließenden Abendessen betonte 
LEADER-Obmann Josef Balber, dass er stolz darauf 
ist, was die Region alles zu bieten hat und dass Tage 
wie dieser der Ausgangspunkt für 
neue Initiativen und Kooperationen 
zwischen Gemeinden und Betrieben 
sind.
Beim nächsten Regionstag am 
22. Oktober 2025 ab 17:00 Uhr 
steht das Thema Kooperation im 
Wirtschaftsbereich im Mittelpunkt. 
Spannende Impulse und Vorträge 
erwarten Sie auf dieser öffentlichen 
Veranstaltung, die heuer an einem 

besonderen Ort, der Kantine der Berndorf AG, 
stattfindet. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen. 
Weitere Infos finden Sie unter: www.triestingtal.at

Der aktuelle Förderaufruf läuft bis 
17. Oktober 2025!
Wenn auch Sie Ideen haben, die ins LEADER-
Programm passen, zögern Sie nicht und kontaktieren 
Sie uns. Interessierte können sich jederzeit im 
Regionsbüro unter office@triestingtal.at melden.

Klimawandelanpassung (KLAR) als neuer 
Schwerpunkt im Regionsbüro
Die LEADER-Region freut sich, dass die Bewerbung 
als KLAR-Region vom Klimafonds positiv bewertet 
wurde und ein erstes Konzept mit Schwerpunkten 
ist bereits ausgearbeitet. Durch die Förderung gibt 
es ab Oktober eine KLAR-Managerin, die sich schon 
jetzt freut, für die Region zu arbeiten. 



Seite  34 Nr. 3    September  2025

Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333
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DORFGEMEINSCHAFT KLEIN-MARIAZELL

Liebe Bewohner der Gemeinde!
Über die Frühlings- und Sommer-
monate hat sich bei unserer Dorf-
gemeinschaft wieder einiges ge-
tan. Seit kurzem gibt es in unse-
rem Klosterpark auch eine Sand-
kiste mit einer großen Spielzeug-
box, wo reichliche Utensilien zum 
Spielen und Werken vorhanden 
sind. Die Sandkiste zeigt schon in 
den ersten Wochen große Beliebt-
heit und wird fleißig von den klei-
nen Besuchern benützt. Darüber 
freuen wir uns besonders.
Auch ein Büchertauschhaus ist im 
Park eine Neuheit. Der letzte 

Feinschliff fehlt noch, trotzdem 
kann man es schon fleißig benüt-
zen. Es ist für alle zugänglich und 
kostenlos. Man kann entweder 
gebrauchte und gut erhaltene Bü-
cher jeder Art dort abgeben, oder 
sich Bücher aus dem Bücher-
tauschhaus nehmen. Ziel ist es, 
Büchern mehr Verwendung zu 
geben und dem einen oder ande-
ren mit einem Buch, welches im 
Kasten ruht, Freude zu bereiten.
Hiermit möchte ich mich im Na-
men der Dorfgemeinschaft bei  
allen bedanken, die in jeglicher 
Art dazu beigetragen haben, dass 

unsere Neuheiten zustande ge-
kommen sind.
Wie planen und bereiten uns für 
unseren Adventmarkt beim Stifts-
keller am 30. November vor. Ter-
min jetzt schon einplanen! Es wird 
wieder einige Neuheiten geben.
Bis dahin wünschen wir Ihnen 
noch einen schönen Herbst und 
vielleicht kommen wir ja noch  in 
den Genuss des „Altweibersom-
mers“.

Dorfgemeinschaft Klein-Mariazell

Fotos:   Dorfgemeinschaft Klein-Mariazell
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Daniela Staudinger
Tel.: 0699/108 00 202
E-Mail: staudinger.agentur@gmail.com

Mensch im 
Mittelpunkt

24-Stunden-
Betreuung

www.kral-berndorf.at www.kral-buch.at

KRAL IST MEHR
Bücher • Büro • Schenken • Schule • Tischkultur & Genuss

www.kral-verlag.at

Berndorf  
Geschichten hinter der Geschichte
Reinhard Muschik
€ 27,90
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Freitag, 07.11.2025 / 19.30 Uhr / Wallfahrtskirche Hafnerberg 
Jubiläumskonzert: „25x cellensis“
Robert Koizar – Orgel, Siegfried Koch – Trompete
„Momentum Vocal Music“
Simon Erasimus – Leitung

„Momentum Vocal Music“ ist „eines der interessantesten jungen Ensembles im deutschsprachigen Raum“ (klassikbe-
geistert.de). Es hat sich zum Ziel gesetzt, die vielen Facetten chorischen Musizierens hör- und sichtbar zu machen. Die-
ses Konzertprogramm stellt die Motetten Johann Sebastian Bachs in einen Dialog mit geistlichen Kompositionen des 
20. Jahrhunderts und eröffnet so einen Raum zur Begegnung zwischen Epochen, Stilen und Stimmungen.
An der wunderbar renovierten Barock-Orgel können Sie außerdem noch einen wahren Meister seines Faches hören, 
nämlich Robert Koizar. Gemeinsam mit Siegfried Koch, der Spezialist auf der Barocktrompete ist, wird er dem Jubiläums-
konzert musikalischen Glanz verleihen.
 
Sonntag, 9.11.2025 / 15:00 Uhr / Wallfahrtskirche Altenmarkt
Sonntagskonzert: „Saitenweise“
“radio.string.quartet”

„radio.string.quartet“? Wieso „radio“? „string“ ist klar: die Saite, „quartet“ sowieso. „radio“ führt in eine Popkulturwelt, 
auch. In dem Spannungsfeld des klassischen Streichquartetts und der Erarbeitung/Umarbeitung/Aktualisierung von 
Altem und dem Präsentieren von Zeitgenössischem bewegt sich Bernie Mallinger (Violine) mit seinen Kolleginnen Cynt-
hia Liao (Viola) und Sophie Abraham (Cello) und seinem Kollegen Igmar Jenner (Violine). Eine Entführung aus dem All-
tag in die subtilsten Regionen des Hörens.

Samstag, 15.11.2025 / 19:30 Uhr / Markgraf-Leopold-Saal Klein-Mariazell
Konzert: „Pilger der Hoffnung“ 
„CCM Project Vienna feat. Andrea Lentner“ 

Die Protagonisten dieses Abends musizieren schon seit vielen Jahren bei großen kirchlichen Festen im Stephansdom 
Wien und setzen sich aus namhaften Musikern und Musikerinnen um das Konservatorium für Kirchenmusik der Erzdiö-
zese Wien zusammen. Bei diesem Konzert werden neue geistliche Lieder präsentiert, die mit ihren Texten und Melodien 
Gott loben und danken, die Räume öffnen, um zu beten und die Hoffnung schenken. Man erlebt ein „crossover“ von al-
lem, was unter „neues geistliches Lied“ (NGL) fällt – Gospel, Worship im Pop-Style, CCM (Contemporary Christian Music, 
deutsch: zeitgenössische christliche Musik) und definitiv auch Jazz-Elemente. 

Sonntag, 16.11.2025 / 9:00 Uhr / Basilika Klein-Mariazell
Messe zu Ehren des Hl. Leopold und „cellensis“ – Festmesse
„Blasmusikkapelle Altenmarkt“
Martin Fuchs – Leitung

Der Tradition des Festivals entsprechend, gestaltet eigentlich ein Chor aus der näheren Umgebung die Festivalmesse. 
Dieses Mal freut sich „cellensis“ aber über die Mitwirkung der in Altenmarkt ansässigen Blasmusikkapelle, deren Musi-
zieren seit ihrer Gründung wichtiger Teil der örtlichen Kirchenfeste ist. Zur Aufführung gelangt die „Missa St. Florian“ 
des oberösterreichischen Komponisten Fritz Neuböck und das Ensemble wird den barocken Rahmen der Basilika Klein-
Mariazell mit wunderbaren Klängen zur Ehre Gottes füllen.

Karten für die Konzerte sind im Gemeindeamt (02673/2200) oder über 
Mail: marktgemeinde@altenmarkt-triesting.gv.at zu bestellen und zu erwerben.
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DORFGEMEINSCHAFT ALTENMARKT 

Das Heimkehrerbründl – ein Stück Natur mit 
Tradition - Das Wasser soll fließen

Das Heimkehrerbründl ist ein wunderbares Stück 
Natur mit langer Tradition in Altenmarkt. Auf Initiative 
von Rudi Parzl wurde im Rahmen der Aktion „Stolz 
auf unser Dorf“ der NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
ein Projekt ins Leben gerufen. Dabei wurden Zäune 
und Stiegen instand gesetzt, der Brunnen gereinigt 
und mit einer neuen Leitung wieder zum Fließen 
gebracht. Abgerundet wurden die Arbeiten durch 
die Erneuerung der Gedenktafeln sowie eine neue 

Wegbeschriftung.
Der Großteil der Arbeiten wurde im Rahmen eines 
Öffentlichkeitstages am 26. April 2025 durchgeführt. 
Bei der feierlichen „Neueröffnung“ mit Segnung am 
24. August 2025 durften wir zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher begrüßen und zugleich einige „alte“ 
Geschichten rund um das Heimkehrerbründl wieder 
aufleben lassen.

Dorfgemeinschaft Altenmarkt 

Fotos:   Dorfgemeinschaft Klein-Mariazell
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Wie jedes Jahr stand auch heuer 
der Schulschluss im Zeichen des 
Musicals. Heuer wurde das wun-
derbare Buch von Michael Ende 
„Jim Knopf und Lukas, der Lo-
komotivführer“ in musikalischer 
Form aufgeführt und in sechs Auf-
führungen für Schulen und drei 
öffentlichen Vorstellungen prä-
sentiert. Ein von Schülern unter 
der Anleitung von FL Andreas 
Ascher angefertigtes Bühnenbild, 
wunderbare Tänze, der tolle Musi-
calchor und großartige Schau-
spielerinnen und Schauspieler 
bildeten dabei den Rahmen, um 
das Publikum zwei Stunden auf 
höchstem Niveau zu unterhalten. 
So waren natürlich alle Vorstellun-
gen ausverkauft. Ein engagiertes 
Lehrerteam in vielen Bereichen 
trug wie jedes Jahr zum Erfolg des 
Musicals bei, wobei die Gesamt-
leitung dieses Riesenprojektes 
zum ersten Mal bei FL Elisa Kopas 
lag, die hervorragende Arbeit lei-
stete und somit steht einer positi-
ven Fortführung dieses Aushän-
geschildes der Musikmittelschule 
in den kommenden Jahren nichts 
mehr im Wege.
In der letzten Schulwoche fand 
wieder das traditionelle Schul-
sportfest statt, wo die Schülerin-
nen und Schüler im Dreikampf 
ihre Talente unter Beweis stellen 
konnten. Die Teilnehmer wurden 
nach Geschlecht und Jahrgang 

zugeteilt, um sich dann in den 
Disziplinen Laufen, Springen und 
Werfen zu messen. Zu Beginn gab 
es ein kleines Aufwärmtraining 
mit Dehnübungen und ein paar 
Runden um den Sportplatz. Die 
drei Stationen wurden dann 
nacheinander in den Gruppen be-
sucht. In den Wartepausen gab es 
noch zusätzliche Spielstationen, 
sodass den Kindern sicherlich 
nicht langweilig wurde. 
Das Land Niederösterreich ver-
leiht in Kooperation mit der Bil-
dungsdirektion für Niederöster-
reich seit 2016 das vokale Güte-
siegel „SINGENDE-KLINGENDE-
SCHULE“ an jene Schulen, die 
ihre Schülerinnen und Schüler für 
das gemeinsame Singen begeis-
tern und in denen das gemeinsa-
me Singen in der Stundentafel 
und/oder durch musikalische Ak-
tivitäten dokumentiert ist. Der 
Musikmittelschule Weissenbach 
gelingt dieses „Kunststück“ jedes 
Jahr, und somit wurden wir heuer 
zum dritten Mal in Folge mit dem 
Gütesiegel in „GOLD“ ausgezeich-
net. Heuer wurden wir dafür mit 
einer Tafel belohnt, die an unserer 
„Wall of fame“ in der Schule beim 
Haupteingang zu bewundern ist. 
Frau Direktorin Andrea Sattler 
und der Musikkoordinator Andre-
as Bartl konnten die Ehrung in 
Sankt Pölten entgegennehmen, 
bei der auch unsere 

Schulqualitätsmanagerin Mag. 
Gabriele Pollreiß dabei war. Da 
dürfen wir schon stolz auf die mu-
sikalischen Leistungen unserer 
Musikklassen sein.
Am 28. Mai 2025 präsentierte die 
Klasse 3a mit großer Freude und 
Stolz die Ergebnisse ihres Kunst-
projekts „Paint it Black“ und be-
geisterte zahlreiche Besucher. 
Unter der Leitung von Frau FL 
Rosi Suárez entstanden die beein-
druckenden Kunstwerke. Die 
Schülerinnen und Schüler ließen 
sich von einem Besuch im Arnulf-
Rainer-Museum inspirieren, 
tauchten tief in die Welt seiner 
Werke ein und entwickelten ihre 
eigenen Ideen. Alte, nicht mehr 
gewünschte Bilder, wurden ge-
sammelt, übermalt und kreativ 
transformiert – ganz im Geiste 
des „Übermalens“. Dabei entstan-
den faszinierende Werke mit 
klangvollen Titeln wie „Rot auf 
schwarzem Grund“, „Freitag der 
13.“ oder „Captivated Blue“. Be-
sonders gefreut haben wir uns 
über den Besuch unserer Ehren-
gäste Bürgermeister Gerhard 
Leutgeb und unseren Kunstver-
mittler Hermann Weißenbacher 
vom Arnulf-Rainer-Museum.

Fotos: Mittelschule Weissenbach

Musical „Jim Knopf und Lukas, der 
Lokomotivführer“ Kunstprojekt „Paint it Black“ Singende-klingende-Schule
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Fotos: Volksschule Altenmarkt

Auf sagenhaften Wegen durch Wien

Lesepicknick Kooperation lernen

Frau Monika Grandl und Frau Heidi Matzinger unter-
stützen ehrenamtlich die Kinder beim Lesen und 

Lernen! Vielen Dank dafür! (Bericht Seite 44)

Übergabe Dekret Schulleitung an Marisa Wiegele
  für Alland und Altenmarkt
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR NÖSTACH-HAFNERBERG

Fotos: Feuerwehr Nöstach-Hafnerberg

Liebe Freunde der Feuerwehr, werte Bevölkerung!

Rückblick
Auch dieses Jahr durfte unsere Freiwillige Feuerwehr 
wieder zahlreiche Gäste bei unserem alljährlichen 
Feuerwehrfest begrüßen. Ein großes Highlight 
war der „Spritzathlon“, bei dem ein Parcour in 
schnellstmöglicher Zeit zu absolvieren war. Am 
darauffolgenden Tag erfreuten wir uns an den 
Klängen des vierten „Hafnerberger Blechzaubers“. Am 
Sonntag ging es gemütlich mit dem Frühschoppen, 
gemeinsam mit der Blasmusikkapelle Altenmarkt, 
weiter. An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön 
für die wunderbare musikalische Umrahmung. 

Am 31. Mai erhielten drei Mitglieder unserer 
Feuerwehr eine besondere Auszeichnung. Wir 
gratulieren HFM Alexander Raith zu 25 Jahren, LM 
Johann Mitterer zu 50 Jahren und LM Franz Winzer 
zu 70 Jahren Mitgliedschaft bei der Freiwilligen 
Feuerwehr.

Am 23. Juni empfingen wir, nachdem das alte 
Mannschaftstransportfahrzeug nach über 20 
Jahren ausgedient hatte, unser neues MTF. Im Zuge 
dessen gab es einen kleinen Festakt, bei dem auch 
viele Bürger die Chance genutzt haben, das neue 
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Fahrzeug zu begutachten. Neben einer allgemeinen 
Modernisierung bietet das neue Auto nun auch die 
Möglichkeit, eine Einsatzleitung aufzubauen.

Wettkampfgruppe
Unsere beiden Wettkampfgruppen können wieder 
einige Erfolge aufweisen. Denn im Zuge der 73. 
Landesfeuerwehrleistungsbewerbe, konnte die 
Wettkampfgruppe Nöstach I mit einer Zeit von 
33,08, jedoch leider mit 10 Fehlern, ihr Können unter 
Beweis stellen. Nöstach II war mit einer Zeit von 
34,51 und 10 Fehlern dicht auf den Fersen. Beide 
Gruppen schafften es in die Top 100, von insgesamt 
516 Bewerbsgruppen.

Übungen
Um für den Ernstfall vorbereitet zu sein, wurden wir 
dankenswerterweise am 20. August von unseren 
Kameraden HBI Alexander Cepko und LM Lukas 
Cepko von der FF-Altenmarkt bei uns geschult. 
Gemeinsam erarbeiteten wir, welche Tätigkeiten und 
Aufgaben in einer Einsatzleitung zu meistern sind. 
Dieses Wissen hilft uns dabei, das volle Potential des 
neuen MTFs ausnutzen zu können.

Einsätze
Im dritten Quartal wurden wir insgesamt zu zwölf 
technischen Einsätzen alarmiert und rückten 
für eine Brandsicherheitswache aus. Vor allem 
beschäftigte uns das Unwetter, welches am 23. Juni 
über unsere Ortschaft herzog, bei dem sogar ein 
Kraneinsatz der FF Weissenbach notwendig war. An 
jenem Tag wurden wir mit umgestürzten Bäumen, 

abgebrochenen Ästen und sonstigen Sturmschäden 
schwer beschäftigt.
Mit dem Schrecken davon gekommen ist ein 
Hausbesitzer, bei dem ein LKW gegen die Mauer 
gerutscht ist. Mit großer Vorsicht konnten wir das 
Fahrzeug mit der Seilwinde bergen.
Zur Brandsicherheitswache rückten wir am 
„Budlerkogel“ aus, wo wir das Sonnwendfeuer der 
Landjugend Hafnerberg-Nöstach im Auge behielten. 

Termine
Die Wettkampfgruppe wird auch dieses Jahr wieder 
ein „Spritzerstandl“ am Hafnerberg organisieren. 
Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, am  
27. September ein paar gemütliche Stunden mit uns 
zu verbringen.

Mit besten Feuerwehrgrüßen
die Kameraden der FF Nöstach-Hafnerberg
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AUSSCHUSS FÜR VOLKSSCHULE, KINDERGARTEN, JUGEND UND FAMILIE

Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Ehrenamtlichen
Ehrenamtliches Engagement ist ein unschätzbarer 
Beitrag für unsere Gemeinschaft – besonders, 
wenn es um die Unterstützung unserer Kinder 
geht. Deshalb möchten wir uns ganz besonders 
bei Heidi Matzinger bedanken. Mit viel Geduld und 
Einfühlungsvermögen unterstützt sie Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf direkt im Unterricht. Durch 
ihre wertvolle Hilfe wird das Lernen für die Kinder 
nicht nur leichter, sondern auch freudvoller. Die 
Kinder schätzen sie sehr – und man merkt jeden Tag, 
wie gerne sie mit ihr zusammenarbeiten.
Ebenso möchten wir unsere Lese-Oma – Grandl 
Monika  hervorheben, die einmal pro Woche in die 
Schule kommt, um mit den Kindern spannende 
Bücher zu lesen. Mit ihrer warmherzigen Art weckt 
sie Begeisterung fürs Lesen und entführt die Kinder 
in fantasievolle Welten – ein Highlight, auf das sich 
die Schülerinnen und Schüler immer besonders 
freuen.

Dieses ehrenamtliche Engagement zeigt, wie 
viel Gutes durch freiwillige Mitarbeit bewirkt 
werden kann. Wir freuen uns über jede Form der 
Unterstützung – ob beim Lesen, bei Projekten oder 
in anderen Bereichen. Wer Freude daran hat sich 
einzubringen und die Kinder in ihrer Entwicklung 
zu begleiten, ist herzlich eingeladen, Teil dieses 
wertvollen Miteinanders zu werden.

Gf. GRin Victoria Häusler, Ausschuss für Volksschule, 
Kindergarten, Jugend und Familie
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Sehr geehrte Gemeindebürger!
Liebe Freunde unserer Feuerwehr!

Unser Sommerfest war wieder ein voller Erfolg. Dank 
ihrem Besuch können wir nun wieder in unsere 
Fahrzeuge, Gerätschaften und in die Mannschaft 
investieren. 
Unsere junge Bewerbsgruppe machte sich zum 
diesjährigen Landesfeuerwehrleistungsbewerb, der 
heuer in Schwechat stattfand, auf den Weg, um die 
begehrten Leistungsabzeichen zu erringen.
Dabei konnten FM Anton Balber das Feuerwehr-
leistungsabzeichen (FLA) in Silber und FM Fabian 
Schreiner das FLA in Bronze erringen. Herzliche 
Gratulation dazu.

Am 27. Juni besuchte uns, wie alle Jahre, die dritte 
Klasse der Volksschule. Den Kindern wurden 
der Aufbau der Feuerwehr, die Organisation, 
sowie die Fahrzeuge und Gerätschaften näher 
gebracht. Nach dem Besichtigen der Fahrzeuge 
ging es Richtung Sportplatz. Dort fand ein 
Geschicklichkeitswettbewerb statt. Hierbei mussten 
Verkehrsleitkegel mit dem Strahlrohr „bekämpft“ 
werden. Die Kinder meisterten diese Aufgabe mit 
Bravour. Nach einer kleinen Stärkung ging es dann 
wieder mit Blaulicht und Folgetonhorn Richtung 
Schule zurück. Danke für euren Besuch.

Am 13. Juli wurden wir zu einem vermutlichen 
Brandeinsatz in den Höfnergraben alarmiert. 
Anrainer vermuteten einen Brand, da es den 
Anschein hatte, dass Rauch aus dem Haus aufstieg. 
Dieser entpuppte sich aber Gott sei Dank als 
Wasserdampf, der aufgrund der Nachtfeuchte 
am Dach und der tagsüber einstrahlenden Sonne 
entstand. Wir rückten nach einer Kontrolle mit 

der Wärmebildkamera wieder ein. Hier gilt jedoch 
die Devise: Lieber einmal zu viel die Feuerwehr 
verständigen als einmal zu wenig. Die Anrainer 
haben hier alles richtig gemacht.
Am 26. Juli alarmierte uns unsere 
Bezirksalarmzentrale zu einem nicht ganz 
alltäglichen Einsatz. Ein Hund gelangte durch 
ein Dachflächenfenster auf das Dach einer 
Wohnhausanlage und konnte nicht mehr retour. 
Wir bereiteten eine behelfsmäßige Plane vor, um 
einen eventuellen Absturz des Hundes abfedern zu 
können. Anschließend wurde eine Leiter in Stellung 
gebracht, und der Hund konnte gemeinsam mit der 
Besitzerin gerettet werden. Ende gut, alles gut.

Mit den besten Wünschen für den bevorstehenden 
Herbst,

Ihr
HBI Alexander Cepko
Feuerwehrkommandant

Fotos: 
Feuerwehr Altenmarkt/Triesting

FREIWILLIGE FEUERWEHR ALTENMARKT AN DER TRIESTING
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BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.birbamer-fens ter.at
BERNDORF office@birbamer-fenster.atTel.: 02672 828 05

w w w.birbamer-fens ter.at

Zeig den alten 
Fenstern wo die 
Tür ist.
Fenster tauschen – schnell und unkompliziert. Bei uns
läuft der Fenstertausch rasch, sauber und einfach ab. 
Wir informieren Sie gerne über die aktuellen Förderungen!

24_011_Ins_Birbamer_Sanierung_A4.indd   124_011_Ins_Birbamer_Sanierung_A4.indd   1 09.12.24   16:1209.12.24   16:12
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Wir betrauern den Tod von:

		  verstorben am: 	 im Lebensjahr:

GADINGER Seraphine	 10. 06. 2025	 94.	 Klein-Mariazell 25

LISCHKA Auguste	 28. 06. 2025	 88.	 St. Corona 110

WASTL Liselotte	 10. 07. 2025	 79.	 St. Corona 110

WINTER Franz	 11. 07. 2025	 69.	 Thenneberg 33

NEUWIRTH Karl	 11. 07. 2025	 76.	 St. Corona 110

GELTER Gerhard	 13. 07. 2025	 70.	 Thenneberg 221

KOCHER Anna	 02. 08. 2025	 87.	 Thenneberg 23

PAULESICH Helga	 21. 07. 2025	 90.	 St. Corona 110

ZEPPEK Edmund Friedrich	 08. 08. 2025	 59.	 St. Corna 110	

VACEK Franz	 27. 08. 2025	 93.	 St. Corona 110

HAFTNER Dieter	 28. 08. 2025	 83.	 St. Corona 110
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SKV ALTENMARKT - SEKTION FUSSBALL

Von 2009 bis 2025 war Ingeborg 
Obermüller Obfrau des SKV Alten-
markt Fußball.

Viele Jahre führte sie den Verein 
durch sportlich erfolgreiche Zei-
ten. Unter ihr gab es viele Erfolge 
und schließlich den Aufstieg des 
Damenteams in die österreichi-
sche Frauenbundesliga. 
Die Konkurrenz im Damenfußball 
wurde in den letzten Jahren je-
doch immer stärker und als „Dorf-
verein“ SKV Altenmarkt gelang es 
immer seltener, die Großen zu är-
gern. Nach vielen Jahren der flei-
ßigen Arbeit trat das Team rund 
um Obermüller nun den verdien-
ten Weg in die „Fußballpension“ 
an.

Bei der Generalversammlung im 
Juli 2025 wurden nahezu alle Po-
sitionen neu besetzt. Zum Ob-
mann wurde Mario Steinbacher 
gewählt. Er war bereits als Spieler 
und Funktionär für den SKV Alten-
markt aktiv. Der neue Obmann-
stellvertreter Andreas Gebert 
machte sich bereits als Kindertrai-
ner einen Namen. Die Kassier- 
und Schriftführerposten wurden 
von Marion Hauer und Diana Ge-
bert übernommen.

Männerfußball in Altenmarkt
Nach vielen Jahren ohne Männer-
fußball gab es heuer das Come-
back. Einige Vorbereitungsspiele 
der Spielgemeinschaft wurden in 
der Sportanlage in Altenmarkt 
ausgetragen. Gegen den SC 
Brunn gab es einen 1:0 Sieg und 
gegen den SV Wienerwald ein 
verdientes 1:1 Unentschieden. In 
der ersten Meisterschaftsrunde 
konnten in Blumau 3 Punkte ein-
gefahren werden.
Am Sonntag, dem 5. Oktober wird 
das Heimspiel gegen Tribuswin-
kel in Altenmarkt ausgetragen. 
Anstoßzeiten sind für die U23 
13:30 Uhr und für die Kampf-
mannschaft 15:30 Uhr.

Eine Auswahl von Altenmarkt-Le-
genden und Jugendkickern be-
stritt im Mai ein Freundschafts-
spiel gegen unsere Nachbarge-
meinde Kaumberg. Nach span-
nenden 90 Minuten gingen die 
Hausherren aus Altenmarkt als 
Sieger vom Platz. Dem sportli-
chen Vergleich folgte ein gemüt-
licher Ausklang in der Kantine. 
Alle Spieler waren sich sicher, dass 
dies nicht das letzte Aufeinander-
treffen der beiden Gemeinden 
sein darf. Ein Termin für ein Rück-
match wird bereits gesucht.

Neues aus dem Jugendfußball
Die U12 des SKV Altenmarkt blickt 
auf eine unvergessliche Saison 
zurück. Mit beeindruckendem 
Teamgeist, Leidenschaft und spie-
lerischer Klasse holte sich die 
Mannschaft den ungeschlagenen 
Meistertitel und schrieb damit 
Vereinsgeschichte. Trainerteam 
und Spieler arbeiteten Woche für 
Woche hart, um ihre Ziele zu er-
reichen. Ein besonderes Highlight 

waren die Trainingslager, die den 
Kindern nicht nur sportlich, son-
dern auch als Team einen gewalti-
gen Schub gaben. Dort wurden 
neue Spielzüge einstudiert, Kon-
dition aufgebaut und der Zusam-
menhalt gestärkt – eine Grundla-
ge für die makellose Meistersai-
son.
Ein weiterer Höhepunkt der Sai-
son war die Teilnahme am Wolfs-
berg Cup, einem der bekanntes-
ten Nachwuchsturniere der Regi-
on. Gegen starke nationale und 
internationale Gegner zeigte die 
U12, dass sie nicht nur in der Meis-
terschaft, sondern auch auf gro-
ßer Bühne mithalten kann. Die 
Spielerinnen und Spieler lieferten 
packende Spiele, begeisterten 
Fans und bewiesen eindrucksvoll, 
dass der SKV Altenmarkt eine der 
spannendsten Nachwuchs-
schmieden des Bezirks ist.
„Diese Saison hat gezeigt, wozu 
Teamgeist, Fleiß und Spaß am 
Spiel führen können“, betont das 
Trainerteam. „Wir sind unglaub-
lich stolz auf jedes einzelne Kind 
– diese Erfolge sind mehr als ver-
dient.“ Mit dem ungeschlagenen 
Meistertitel, wertvollen Erfahrun-
gen vom Wolfsberg Cup und einer 
Menge Selbstvertrauen geht die 
U12 nun gestärkt in die kommen-
de Saison. Die Ziele bleiben hoch, 
der Hunger nach weiteren Erfol-
gen noch größer.

U10 mit neuem Schwung in die 
Saison
Seit Herbst 2024 trainiert unsere 
U10 unter neuer Leitung. Mit Ste-
fan Hauer und Johannes Diwisch 
wird seit der Frühjahrssaison 2025 
nun auch Meisterschaft gespielt 
und dabei wertvolle Erfahrung 
gesammelt.
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Im Herbst wollen die jungen Ki-
cker ihr im Training erlerntes Kön-
nen wieder so erfolgreich wie in 
der vergangenen Saison auf den 
Platz bringen. Wir wünschen der 
Mannschaft weiterhin viel Freude 
und Erfolg!

D-Jugend der SGM Neuenstein/
Waldenburg (Deutschland) zu 
Gast beim SKV Altenmarkt
Über die Osterfeiertage  durfte 
der SKV Altenmarkt die D-Jugend 
der SGM Neuenstein/Waldenburg 
in Altenmarkt begrüßen. Vier Tage 
lang erlebten die 15 Kinder mit 
ihren Betreuern ein abwechs-
lungsreiches Programm voller 
Fußball, Gemeinschaft und Spaß.
Am Samstag standen gleich zwei 
Freundschaftsspiele gegen unse-
re U12 und U13 auf dem Plan, er-
gänzt durch ein buntes Spaßtur-
nier mit Kindern, Eltern und Be-
treuern. 

Auch gemeinsame Aktivitäten 
wie Wanderungen, Trainingsein-
heiten und gesellige Abende 
stärkten den Teamgeist. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Hel-
fern, Gastgebern und Mitwirken-
den, die dieses Trainingslager 
möglich gemacht haben. Beson-
ders freut uns, dass neue Freund-
schaften entstanden sind – ein 
Gegenbesuch in Deutschland ist 
bereits im Gespräch.
Der SKV Altenmarkt blickt auf ein 
gelungenes Osterwochenende 
zurück und freut sich über die ge-
lebte Gemeinschaft im Jugend-
fußball.

Bambinis
Unsere bisherige Bambini-Mann-
schaft wächst – und geht den 
nächsten Schritt: Ab dieser Saison 
spielen die Kinder erstmals als U8-
Mannschaft im offiziellen Spielbe-
trieb.

Für die jungen Fußballerinnen 
und Fußballer ist das ein span-
nender Meilenstein, denn nun 
dürfen sie regelmäßig ihre ersten 
Spielerfahrungen in der Runde 
sammeln.
Gleichzeitig startet eine neue 
Bambini-Gruppe, in der die jüngs-
ten Fußballbegeisterten (unter 6 
Jahre) spielerisch an den Sport 
herangeführt werden. Um allen 
interessierten Kindern einen ein-
fachen Einstieg zu ermöglichen, 
bieten wir im gesamten Septem-
ber immer freitags von 15.00 bis 
16.00 Uhr ein Schnuppertraining 
am Sportplatz in Altenmarkt an.
Alle Kinder, die Lust auf Bewe-
gung, Spiel und Spaß mit dem 
Ball haben, sind herzlich eingela-
den, vorbeizuschauen und mitzu-
machen.
Wir freuen uns auf viele neue klei-
ne Kickerinnen und Kicker!
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BLASMUSIKKAPELLE ALTENMARKT

Frühschoppen-Hochsaison für unsere Blasmusik
Die Frühschoppen-Saison hat auch heuer wieder 
volle Fahrt aufgenommen – und wir waren gleich 
bei mehreren Gelegenheiten musikalisch im Einsatz. 
Bereits am 29. Mai standen wir sogar doppelt 
bereit: Während eine kleine Gruppe die Floriani-
Messe der FF-Altenmarkt beim Feuerwehrhaus 
feierlich umrahmte, gestaltete das große Ganze 
unserer Kapelle zeitgleich die Heilige Messe beim 
Feuerwehrfest in Unter-Oberndorf. Im Anschluss 
daran sorgten wir dort noch beim Frühschoppen für 
schwungvolle Unterhaltung.

Auch beim Feuerwehrfest in Altenmarkt am 15. 
Juni sowie beim Parkfest in Weißenbach am 13. 
Juli durften wir wieder die musikalische Gestaltung 
des Frühschoppens übernehmen. Ein Fixpunkt 
in unserem Jahreskalender ist außerdem das 
Feuerwehrfest am Hafnerberg. Wie gewohnt 
rundeten wir dort das dreitägige Fest mit unserem 
Frühschoppen ab. Einige unserer Musiker 
waren bereits am Vortag beim „Blechzauber“ in 
verschiedenen Kleingruppen aktiv und sorgten für 
beste Stimmung.
Am 27. Juli folgte noch das Patrozinium am 
Hafnerberg, wo wir sowohl die Festmesse als auch 
den anschließenden Frühschoppen musikalisch 
begleiten durften. Danach starteten wir eine kurze 
Sommer-Verschnaufpause, bevor es erst Ende 
August wieder weiterging.

Wo waren wir noch unterwegs?
Neben den zahlreichen Frühschoppen-Auftritten 
waren wir auch bei einigen besonderen Ereignissen 
vertreten. So gestaltete eine kleine Abordnung 
unserer Blasmusik am 18. Mai den Bittgang am 
Hafnerberg musikalisch. 
Ein weiterer feierlicher Anlass war die Begrüßung des 
neuen Feuerwehrautos in Altenmarkt am 27. Mai. 
Gemeinsam mit der Feuerwehr durften wir dabei 
den Aufmarsch durch Altenmarkt anführen und 
dem neuen Komm ando-Fahrzeug einen festlichen 
Rahmen geben.

Ein bisschen „privater“ konnte man uns außerdem 
am 27. Juni hören: Wir haben unsere reguläre 
Freitagsprobe zum Mostheurigen Schuh in 
Kaumberg verlagert, wo auch die Gäste hautnah mit 
dabei sein konnten – gemütliches Beisammensein 
natürlich inklusive. 

Zeitgleich zog es einige unserer Mitglieder zum 
„Woodstock der Blasmusik“, wo sie sich musikalische 
Inspiration und Festivalstimmung holten.
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Fronleichnamsprozessionen
Ein fixer Bestandteil unseres musikalischen Jahres 
sind die Fronleichnams-Feierlichkeiten in der 
Gemeinde. Am Fronleichnamstag selbst begleiteten 
wir gleich zwei Prozessionen: zunächst in Thenneberg 
und im Anschluss am Hafnerberg. Schon wenige 
Tage später, am darauffolgenden Sonntag, waren 
wir auch in St. Corona musikalisch im Einsatz.
Den feierlichen Abschluss bildete der Klosterumgang 
in Klein-Mariazell am 6. Juli, den wir ebenfalls 
musikalisch umrahmen durften. Besonders schön 
war, dass uns dabei auch unsere Jugendkapelle 
„Zamg’würfelt“ unterstützte. So konnten die 
jungen Musikerinnen und Musiker erste wertvolle 
Erfahrungen im Zusammenspiel mit der großen 
Kapelle sammeln – ein Gewinn für beide Seiten.

Maibaum-Umschneiden bei
Christian
Unser langjähriges Mitglied 
Christian Terzer feiert heuer 
seinen 50. Geburtstag – und dafür 
ließen wir es uns natürlich nicht 
nehmen, ihn mit einem Maibaum 
zu überraschen. Am 10. August wurde dieser im 
Rahmen einer gemütlichen Feier in seinem Garten 
feierlich umgeschnitten. 
Lieber Christian, vielen Dank für die Einladung, die 
herzliche Bewirtung und die geselligen Stunden – es 
war ein rundum gelungenes Fest!

Lust mitzuspielen?
Unsere Blasmusik freut sich immer über neue 
Mitglieder – egal ob mit viel Erfahrung oder als 
Anfängerin bzw. Anfänger. Für genauere Infos wende 
dich gerne an unseren Obmann Tobias Schindelar 
(+43  664 3964600) oder an unseren Kapellmeister 
Martin Fuchs (+43 664 2162216) – oder komm einfach 
spontan bei einer Probe vorbei. Wir proben jeden 
Freitag um 19:30 Uhr im Musikheim in Altenmarkt.
Wir freuen uns auf dich!

Unsere nächsten Termine:  

Fotos: Blasmusikkapelle Altenmarkt/Triesting

 
	20.	 Sept.:	 Florianiwallfahrt | Altenmarkt

	01.	 Nov.: 	 Allerheiligen | Thenneberg, Altenmarkt
				   und Hafnerberg

	09.	 Nov.:	 Konzertbewertung | Hirtenberg

	16.	 Nov.:	 Cellensis Festmesse | Klein-Mariazell

	22. 	Nov..:	 Cäciliakonzert | Altenmarkt
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w w w . i m m o - c o m p a n y . a t

Altes Bauernhaus 
oder moderne Villa? 
Ich finde den pas-
senden Käufer für 
Ihre Immobilie!

Jetzt einfach anfragen: 0664 84 10 770

TOP
MAKLER

2024
Immo-Company

g a b y . h u b e r @ i m m o - c o m p a n y . a t


